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Was können wir heute von 
der Wettervorhersage erwarten? 

Vor 113 Jahren beschrieb der damalige 
Professor für Meteorologie an der Universität 
Leipzig, Vilhelm Bjerknes, erstmalig das 
Problem der Wettervorhersage als ein 
physikalisches Problem und entwickelte die 
grundlegende Idee, wie man dieses 
Problem lösen müsste. Allerdings hielt er 
dieses Problem für unlösbar, da er keine 
Vorstellung über die Möglichkeiten heutiger 
Computer hatte. 

Aufbauend auf diesem Konzept von 
Bjerknes wird gezeigt, wie heute eine Wetter­
vorhersage entsteht, an Beispielen der 
Informationsgehalt einer Wettervorhersage 
gezeigt und wie heute auch die Genauig­
keit einer Wettervorhersage vorhergesagt 
wird, die vom Wetter abhängt. 

Gerhard Ernst Adrian 
ist geboren am 16.09.1956. 

Im Jahre 1985 hat 
Herr Dr. Adrian promoviert, 
1993 folgte die Habilitation. 

Seit 2010 ist er Präsident des 
Deutschen Wetterdienstes sowie 
ständiger Vertreter Deutschlands 
bei der Weltorganisation für 
Meteorologie (WMO). 

In verschiedenen Ausschüssen 
und Gremien fungiert Herr Dr. 
Adrian als Mitarbeiter bzw. 
Vorsitzender, u.a. ist er Mitglied 
im Exekutivrat der WMO und 
Mitglied des Kuratoriums des 
Max-Planck-Institutes für 
Meteorologie. 

Deutscher Wetterdienst 
Wetter und Klima aus einer Hand 

Die Städte Rosenfeld und Geislingen laden gemeinsam ein zum 

Neujahrsempfang 
am Dienstag, 24. Januar 2017 um 18:00 Uhr 

in die Rosenfelder Sporthalle Hag 

Es spricht 
Herr Prof. Dr. Gerhard Adrian 

Präsident des Deutschen Wetterdienstes 

zum Thema 
Was können wir heute von der Wettervorhersage erwarten? 

Für die musikalische Umrahmung sorgt der Musikverein Heiligenzimmern e.V. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 

Thomas Miller 
Bürgermeister 

Oliver Schmid 
Bürgermeister 

Für die interessierte Bevölkerung aller Geislinger Stadtteile steht ein Omnibus zur Fahrt nach 
Rosenfeld zu folgenden Abfahrtszeiten bereit:
Geislingen, Schlossplatz - 17.15 Uhr, Erlaheim, Kirche - 17.25 Uhr, Binsdorf, Rathaus - 17.30 Uhr.
An das offizielle Programm schließt sich ein offener Stehempfang an. Um 21.00 Uhr startet 
der Bus wieder zur Rückfahrt über die Stadtteile nach Geislingen. Dieser Bustransport steht 
jedermann kostenlos zur Verfügung!
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Einladung zum 
Endturnier um

die Hallenbezirks-
Meisterschaft 2016/17
in der Schlossparkhalle

in Geislingen

am 21.01. und 22.01.2017

Samstag ab 10:00 Uhr 
Sonntag ab 10:00 Uhr

Es starten die besten 25
Mannschaften aus dem Zollernalbkreis

der D- und der E-Junioren

Im Foyer verwöhnen wir Sie über beide Tage 
mit verschiedenen warmen und kalten Speisen, sowie 

Kaffee und Kuchen

Die Jugendmannschaften des TSV Geislingen freuen sich
auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung
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Einladung zum Filmabend
Am Samstag, 21. Januar um 19:30 Uhr, zeigt der Albverein Geislingen im Bürgersaal Harmonie 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Geislingen den Film unseres Erlaheimer Mitbürgers Bernhard 
Bosch: "Auf Safari durch Ostafrika".
Bernhard Bosch zeigt eigene, eindrückliche Bilder von der Landschaft, den Menschen und na-
türlich von der einmaligen Tierwelt auf diesem Kontinent.
Außerdem stellt unser Naturschutzwart Reiner Klaiber kurz in Bildern unser Naturschutz-Projekt 
Sommerhalde vor.
Zu dieser kostenlosen Film-Vorführung lädt der Albverein Geislingen und die Stadtverwaltung 
alle interessierte Mitbürger aus der Gesamtstadt ein!
In der Pause und im Anschluss werden Getränke und kalte und warme Pfefferbeißer angeboten.

B. Bosch, VM

28.01.2017 

Kindershowtanz ab 13.00 Uhr 

Showtanz ab 20.00 Uhr 

28.01.2017 

Kindershowtanz ab 13.00 Uhr 

Showtanz ab 20.00 Uhr 

28.01.2017 

Kindershowtanz ab 13.00 Uhr 

Showtanz ab 20.00 Uhr 
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Theater in der Kulturscheune – spontan, spannend, spaßig 

Improtheater „Plan B“ 

Improvisationstheater, kurz Improtheater, ist sicherlich eine der spannendsten 
Theaterformen die es gibt. Es gibt nämlich keine einstudierten Texte, sondern 
alles, was man an einem Abend zu sehen bekommt, ist den Darstellern im 
Moment frei eingefallen. Das bedeutet, dass auch die Spieler selbst nicht wissen, 
wer was auf der Bühne sagen oder machen wird. Es gibt keine Tricks oder 
Absprachen. Auch Themenvorschläge aus dem Publikum werden auf der Bühne 
„improvisiert“, die 5 „Plan B’ler“ sind einfach Spitze!!! 

Wann und wo: Am Samstag, 11. Februar um 20 Uhr in der Kulturscheune Erlaheim. Einlass 
ab 19 Uhr, Eintritt 12,- €. Karten: Rathaus Stadt Geislingen, „s’Dorflädle“ Binsdorf und 
„Andreas Lädle“ Erlaheim. Infos auch unter www.kulturscheune-erlaheim.de. 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, 25. Januar 2017 um 19:00 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Schlossplatzzentrums Geislingen, Brühlstraße 6 eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. 	 Bürger fragen
2. 	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. 	 Bestellung eines Gutachters für den Gutachterausschuss
4. 	� Wahl des Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuer-

wehr Einsatzabteilung Geislingen hier: Zustimmung des Ge-
meinderates

5. 	 Sanierung Schlossparkschule 2. Bauabschnitt:
	 Vergabe Gewerk Schadstoffsanierung
6. 	� DRK Ortsgruppe Geislingen - Antrag auf einen Zuschuss der 

Stadt Geislingen für die notwendige Ersatzbeschaffung eines 
Rettungswagens

7. 	� Bündelausschreibung 2018 - 2019 für den kommunalen 
Strombedarf

8. 	 Baugesuche
9. 	 Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Grüngut Deponie Kellerle Geislingen  
Sonderöffnung
Am Samstag, 21.01.2017 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in 
der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 15:00 Uhr 
geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Stadtbauamt

Fundamt
Gefunden wurde
1 Strickmütze;
1 einzelner Schlüssel;
1 loser Geldschein (Nähe TSV-Halle).

Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Leben retten und gleichzeitig für die eigene 
Gesundheit etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blutspende 
die Gesundheitswochen an.
Täglich werden in Hessen 900 und in Baden-Württemberg 1.800 
Blutspenden benötigt um die rund 440 Kliniken zu versorgen. 
Neben der guten Tat mindestens ein Leben zu retten können Blut-
spender auch aktiv für die eigene Gesundheit vorsorgen. 
Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu ein am
Freitag, dem 03.02.2017, von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstr. 29,
72351 GEISLINGEN
Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder ge-
sund zu werden, sie tun auch etwas für ihre eigene Gesundheit. 
Denn jede Blutspende ist gleichzeitig ein kleiner Gesundheits-
check. Bei jeder Blutspende kontrolliert der DRK-Blutspende-
dienst den Blutdruck und misst den Gehalt an rotem Blutfarbstoff 
(Hämoglobinwert).

Außerdem wird jede Blutspende im Labor auf unterschiedliche 
Krankheitserreger wie Hepatitis B und C sowie HIV untersucht.
Während der Gesundheitswochen vom 2. Januar bis 28. Februar 
bedankt sich der DRK Blutspendedienst darüber hinaus noch 
für das treue Engagement als Blutspender mit zusätzlichen Blut-
untersuchungen. Teilnehmen können alle Blutspender, die bei 
diesem Termin mindestens ihre dritte Blutspende innerhalb 12 
Monaten leisten. Sie erhalten zusätzliche Untersuchungen des 
Blutfettwerts (Cholesterin), Kreatinin und der Harnsäure.
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Leben gerettet zu haben, 
bleibt auch das gute Gefühl, für seine eigene Gesundheit gesorgt 
zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk 
der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen 
gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Standesamtsnachrichten Monat Dezember 2016
Geburten
08.12.2016: �Fabian, Sohn von Christoph und Karin Holderied geb. 

Eith, Vorstadtstraße 38, Geislingen.

Sterbefälle
06.12.2016: Herr Jakob Schluck, Vohlenstraße 11/1, Geislingen;
19.12.2016: Herr Eduard Mocker, Bachstraße 72, Geislingen;
30.12.2016: Herr Wilhelm Müller, Ostdorfer Str. 83, Geislingen.

Aktion Saubere Fasnet: Rechtzeitige Anmel-
dung von Besen-Ausschankständen!
Alle Privaten, Vereinigungen und Vereine, die Interesse an ei-
nem Besen-Ausschank bei den Fasnetsumzügen in Binsdorf 
(19.2.2017), Geislingen (25.2.2017) und Erlaheim (26.2.2017) ha-
ben, mögen dies bitte unbedingt bis spätestens 15.02.2017 bei 
der Stadtverwaltung Geislingen / Ordnungsamt anmelden.
Die Gebühr für die Gestattung beträgt wie bisher 15,00 € für 1 
Tag. Dabei bitten wir um genaue Angabe des Standortes und des 
Verkaufsangebots.
Besonders weisen wir an dieser Stelle darauf hin, dass laut den 
gesetzlichen Bestimmungen bei Ausschankbetrieben auch für die 
Bereitstellung von Toiletten in unmittelbarer Nähe zu sorgen 
ist. Dies ist als Auflage Teil der Gestattung und kann durch die 
Bereitstellung eines mobilen WC-Häuschens, bzw. erkennbar 
ausgeschilderten Toiletten in Gebäuden erfolgen. Die Einhaltung 
dieser Auflage wird kontrolliert. Damit soll eine „saubere“ Veran-
staltung zur Freude aller, insbesondere der Anlieger der Umzugs-
strecke und Umgebung, gewährleistet werden.
Wir bitten alle Interessenten um Verständnis und rechtzeitige 
Anmeldung bis 15.02.2017. Spätere Gestattungsanträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden!

Wichtige Apps zur Information und Warnung 
der Bevölkerung
Die Information und Warnung der Bevölkerung ist unter ande-
rem durch den Wegfall der Sirenen nicht mehr flächendeckend 
gewährleistet. Dazu bieten sich für Teile der Bevölkerung an-
dere Wege an. Ein Großteil unserer Bevölkerung ist heute mit 
Smartphones ausgestattet. Es gibt eine Vielzahl von Apps, die 
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bei Schadensfällen, bei möglichen Unwetterlagen oder anderen 
Ereignissen wertvolle Informationen liefern.
Das Landratsamt als Katastrophenschutzbehörde weist deshalb 
auf wertvolle Apps hin, die für die Information und Warnung der 
Bevölkerung gute Dienste leisten. Diese sind nachfolgend dar-
gestellt und werden der interessierten Bevölkerung zur Nutzung 
empfohlen.

Interessante Apps für die Information bzw. Warnung der Be-
völkerung

Die kostenlose WarnWetter-App vom DWD, die Ein-
satzkräfte sowie die breite Öffentlichkeit mit wichti-
gen Hinweisen zur aktuellen Warn- und Wettersitu-
ation versorgt.

“Meine Pegel” ist die amtliche Wasserstands- und 
Hochwasser-Informations-App mit mehr als 1500 
Pegeln in Deutschland und ein Service von www.
hochwasserzentralen.de.

Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-
App des Bundes, kurz Warn-App NINA, können 
Sie wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungs-
schutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie 

zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder über einen Großbrand 
erhalten. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundes-
länder sind ebenfalls in die Warn-App integriert.

Sitzung des Zweckverbandes Abwasser- 
reinigung Balingen am 7. Dezember 2016
Die letzte Sitzung des Jahres 2016 des Zweckverbandes Ab-
wasserreinigung Balingen fand am 7. Dezember statt. Geislin-
gens Bürgermeister Oliver Schmid, gleichzeitig stellvertretender 
Verbandsvorsitzender, leitete die Sitzung für den erkrankten OB 
Helmut Reitemann.

Prüfung der Bauausgaben des Verbandes durch die Gemein-
deprüfungsanstalt 
Regelmäßig prüft die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württem-
berg (GPA) den Verband. Zuletzt wurden die Bauausgaben des 
Zweckverbandes im Zeitraum 2011-2015 geprüft. Die Prüfung 
war auf einzelne Schwerpunkte und Stichproben beschränkt. Die 
GPA teilte mit, dass die Prüfung keine wesentlichen Feststellun-
gen ergab.

Nachtragsvergabe für Rohbauarbeiten – Entsorgung des Er-
daushubs des Erweiterungsbaus wird teurer 
Im Rahmen der Rohbauarbeiten des Erweiterungsbaus gab es un-
vorhergesehene Probleme mit der Entsorgung des Erdaushubs. 
Das Erdaushubmaterial wurde als sogenanntes Z1-Material ein-
gestuft und deshalb nicht auf der Erddeponie gelagert. Verschie-
dene Alternativen der Entsorgung wurden geprüft.
Das Material kann grundsätzlich beim Bau von Erdwallen verwen-
det werden. Bürgermeister Schmid informierte darüber, dass sich 
in Balingen und andernorts kurzfristig jedoch keine Lösung ab-
gezeichnet habe. Man habe den Erdaushub auch nicht länger auf 
dem Grundstück der Kläranlage zwischenlagern können, deshalb 
musste das Material abgefahren werden. Die Nachtragsvergabe 
an die Firma Stotz-Bau GmbH, Balingen belief sich auf 93.686 €.

Regenbecken des Verbandes mit neuer Technik ausgerüstet 
Drei Regenbecken des Verbandes werden auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. Das eine Regenbecken befindet sich 
in der Wöhrtstraße in Balingen. Dort wird sowohl die Elektrotech-
nik (Kosten: 54.031 €) als auch die Maschinentechnik (Kosten: 
69.924 €) erneuert.
Die beiden weiteren Regenbecken, die derzeit nachgerüstet wer-
den, sind auf Markung Albstadt-Laufen. Es handelt sich um die 
Regenüberlaufbacken RÜB 4 – Friedhof und RÜB 22 – Bahnhof. 
Die Erneuerung der elektrotechnischen Ausrüstung kostet den 
Verband rund 79.000 €. Die entsprechenden Aufträge wurden 
nach beschränkter Ausschreibung vergeben.

Jahresrechnung 2015 durch Verbandsversammlung festge-
stellt 
Die Verbandsversammlung stellte die Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2015 förmlich fest. Dies war vom Rechnungsprü-
fungsamt der Stadt Balingen empfohlen worden, nachdem es die 
Jahresrechnung geprüft hatte.
Beim Zweckverband Abwasserreinigung Balingen verlief das 
Rechnungsjahr 2015 weitestgehend planmäßig. Über den Be-
triebsablauf und die wesentlichen Vorgänge wurde die Verbands-
versammlung regelmäßig unterrichtet.
Die Deckung der Mehrausgaben im Verwaltungshaushalt erfolg-
te durch Minderausgaben in anderen Bereichen. Im Vermögens-
haushalt führten die Überschreitungen zu einer leichten Erhöhung 
der Investitionsumlage.

Änderungen im Bereich der Umsatzsteuer 
Gesetzliche Änderungen beim Umsatzsteuerrecht sind der Grund 
für einen weiteren Beschluss der Verbandsversammlung.
Der Zweckverband Abwasserreinigung erklärt gegenüber dem 
Finanzamt Balingen, dass er vom eingeräumten Optionsrecht Ge-
brauch macht. Für die Dauer von fünf Jahren wird für sämtliche 
nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leis-
tungen die Regelung des § 2 Absatz 3 des Umsatzsteuergesetzes 
weiterhin angewendet.
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am 6. April 
2017 statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer recht herz-
lich dazu eingeladen. Die einzelnen Tagesordnungspunkte kön-
nen rechtzeitig vor der Sitzung dem Kreisamtsblatt entnommen 
werden. Ebenso nachzulesen sind sie im Internet auf der Home-
page des Zweckverbandes www.klaeranlage-balingen.de.

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin

 
Besuch beim Frauenfußball
Auch in diesem Jahr folgten wir sehr gerne der Einladung der 
Frauenfußballmanschaft des TSV Geislingen zum Turnier um den 
Kleider-Müller-Cup. An dieser Stelle auch noch einmal Glück-
wunsch an Uli Goth und ihre Mädels zum 40-jährigen Jubilä-
um des Frauenfußballs in Geislingen!
Am Samstagnachmittag zogen wir los in die Schlossparkhalle 
und fanden in der gut besuchten Halle noch ein schönes Plätz-
chen und wurden sogar durch die Hallensprecherin mittels einer 
Durchsage begrüßt.
Wir hatten das Glück, dass während unseres Besuches auch die 
TSV Frauen ein Spiel hatten, dieses wurde auch gegen Pfullingen 
mit 3:1 gewonnen, was uns alle sehr freute. Der eine oder andere 
unserer Senioren glänzte auch mit sachkundigen Bemerkungen, 
schließlich hatten sie früher selbst gegen den Ball getreten. Nach 

Interessante Apps für die Information bzw. Warnung der Bevölkerung 

 

Die kostenlose WarnWetter-App vom DWD, die Einsatzkräfte sowie die breite Öffentlichkeit mit 
wichtigen Hinweisen zur aktuellen Warn- und Wettersituation versorgt. 

 

 

“Meine Pegel” ist die amtliche Wasserstands- und Hochwasser-Informations-App mit mehr als 1500 
Pegeln in Deutschland und ein Service von www.hochwasserzentralen.de.  

 

 

Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, kurz Warn-App NINA, können Sie 
wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie zum 
Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder über einen Großbrand erhalten. Wetterwarnungen des 
Deutschen Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundesländer 
sind ebenfalls in die Warn-App integriert. 

 

 

 

Interessante Apps für die Information bzw. Warnung der Bevölkerung 

 

Die kostenlose WarnWetter-App vom DWD, die Einsatzkräfte sowie die breite Öffentlichkeit mit 
wichtigen Hinweisen zur aktuellen Warn- und Wettersituation versorgt. 

 

 

“Meine Pegel” ist die amtliche Wasserstands- und Hochwasser-Informations-App mit mehr als 1500 
Pegeln in Deutschland und ein Service von www.hochwasserzentralen.de.  

 

 

Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, kurz Warn-App NINA, können Sie 
wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie zum 
Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder über einen Großbrand erhalten. Wetterwarnungen des 
Deutschen Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundesländer 
sind ebenfalls in die Warn-App integriert. 

 

 

 

Interessante Apps für die Information bzw. Warnung der Bevölkerung 

 

Die kostenlose WarnWetter-App vom DWD, die Einsatzkräfte sowie die breite Öffentlichkeit mit 
wichtigen Hinweisen zur aktuellen Warn- und Wettersituation versorgt. 

 

 

“Meine Pegel” ist die amtliche Wasserstands- und Hochwasser-Informations-App mit mehr als 1500 
Pegeln in Deutschland und ein Service von www.hochwasserzentralen.de.  

 

 

Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, kurz Warn-App NINA, können Sie 
wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie zum 
Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder über einen Großbrand erhalten. Wetterwarnungen des 
Deutschen Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundesländer 
sind ebenfalls in die Warn-App integriert. 
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dem siegreichen Spiel ließen es sich die Geislinger Fußballfrauen 
nicht nehmen, ihren Senioren Fanclub abzuklatschen und zusam-
men wurde auch noch ein Gruppenfoto gemacht.
In froher Runde genossen wir dann noch gemütlich eine Curry-
wurst mit Pommes frites und tranken einen Schoppen dazu.
Unser allerherzlichster Dank gilt heute den Fußballmädels des 
TSV Geislingen, allen voran Uli Goth, für diesen schönen Nach-
mittag.
Koch

 

 
NEUE Kinderbücher/Bilderbücher

Sachen suchen - Meine Fahrzeuge (ab 2 Jahre)
Auf elf Wimmelbildern gibt es unendlich viel zum 
Thema Fahrzeuge zu entdecken. Damit das ge-
naue Hinsehen noch mehr Spaß macht, wurden 
Szenen und Gegenstände aus den Bildern als 
Suchvignetten zum "Sachen suchen" daneben-
gestellt.

Sachen suchen - Im Kindergarten (ab 2 Jahre) 
 Auf elf Seiten gilt es die ganze Vielfalt des Kin-
dergartenlebens zu erkunden. Kleine Gegen-
stände am Rand laden zum Suchen und Wie-
derfinden ein. Neuer Titel in der Erfolgsreihe.

"Gute Nacht, kleine Eule!" (1-3 Jahre)
Mama, bitte nur noch einen Kuss! Wenn kleine 
Eulen schlafen gehen: Mama möchte ihr Eulen-
kind ins Bett bringen. Dumm nur, dass die Kleine 
noch ganz und gar nicht müde ist. Sie versucht 
allerlei Sachen, um müde zu werden. Sie lauscht 
den Vögeln, nimmt ein wohliges Bad oder trinkt 
einen Tee aus Blättern. Doch statt einzuschlafen, singt sie mit den 
Vögeln, spielt in der Wanne Pirat oder muss vom vielen Trinken 
wieder aufs Klo. Erst als Mama ihr schließlich einen Gutenacht-
Kuss gibt, schlummert die kleine Eule friedlich ein.

"Matilda, die kleine Meerjungfrau" - Allerers-
te Vorlesegeschichten (2-4 Jahre)
Matilda, die kleine Meerjungfrau, erlebt in ihrer 
Unterwasserwelt zauberhafte kleine Abenteuer 
mit ihren Freunden. Die kurzen Geschichten sind 
ideal zum Vorlesen - und auf den wunderbar de-
tailreichen Illustrationen gibt es jede Menge zu 
entdecken.

"Erdbeerinchen Erdbeerfee - Hokuspokus 
im Fledermausbaum und andere Vorlesege-
schichten" (4-6 Jahre)
Mit ihren Freunden Bibo Schmetterling, Irmi 
Spitzmaus und Igel Zetti erlebt Erdbeerinchen 
Erdbeerfee die schönsten Abenteuer. Ein geheim-
nisvoller Zauber der alten Schnexe verwandelt 
Erdbeerinchens Garten in einen wundersamen 
Dschungel. Für die traurige Meise Lily organisie-
ren die Feen eine ganz besondere Party. Und die Fledermäuse 
überraschen die kleine Erdbeerfee mit einem lustigen Schatten-

spiel.
"Ritter Vincelot - Der Raub des Sonnenamu-
letts" (5-7 Jahre) 
Eine Einladung zu Baron Bertrams legendärem 
Ball – Paula ist völlig aus dem Häuschen! Sie 
macht sich gleich an die Vorbereitung und darf 
sogar das geheimnisvolle Sonnenamulett ihrer 
Großtante auf dem Fest tragen. Natürlich beglei-
tet Vincelot seine beste Freundin auf ihrer langen Reise – einer 
muss ja schließlich auf sie aufpassen! Blöd nur, dass Paula aus-
gerechnet da von einem Riesenvogel entführt wird ... Ob wieder 
einmal der böse Zauberer Fürst Finster dahinter steckt? Oder 
hat es jemand anders auf das magische Sonnenamulett und die 
Prinzessin abgesehen?

"Die schönsten Freundschaftsgeschichten 
zum ersten Selberlesen" (6-8 Jahre)
Nie mehr Ärger mit der besten Freundin? Schön 
wär‘s! Anne und Judith haben sich gestritten und 
reden nicht mehr miteinander. Dabei würde sich 
Anne so gerne wieder vertragen. Auch bei Lisa 
und Joana herrscht Funkstille. Zum Glück findet 
Lisa heraus, warum Joana sie ignoriert und versteht endlich das 
Problem. Chris und Arne dagegen sind dicke Freunde. Gemein-
sam planen sie eine Rettungsaktion für die Fische im See. Dieses 
Buch enthält tolle Geschichten über echte Freunde, Streit und 
Versöhnung!

"Die schönsten Abenteuergeschichten zum 
gemeinsamen Lesen" (6-8 Jahre)
Lebendige Dinos und schlaue Spürnasen – das 
bedeutet Abenteuer! Lena und Luis gehen auf 
Verbrecherjagd und werden Zeuge eines gemei-
nen Raubüberfalls. Sie wollen den Dieb stellen! 
Nur wie? Auch Sven und Fabi sind ratlos. Vor 
ihnen steht ein echter Brachiosaurus! Aber das 
ist doch gar nicht möglich, oder? Dieses Buch steckt voller Über-
raschungen und spannender Geschichten.

"Mein Fußballsommer - oder wie wir Mats 
Muskel das Fürchten lehrten" (ab 8 Jahre)
Arno hat einen großen Traum: Er möchte einmal 
– nur einmal im Leben – gegen die Angeber sei-
ner Klasse gewinnen. Das Problem: Mats Muskel 
und seine Buddies sind richtige Sportskanonen. 
Doch Arnos bester Freund Charly lässt sich nicht 
einschüchtern und meldet seine Mannschaft 
zum großen Fußball-Sommercup an – eine Mannschaft allerdings, 
die es bislang nur auf dem Papier gibt. Mit Ach und Krach schaffen 
es Charly und Arno eine Elf zusammenzustellen, eine Elf, die kein 
Fußballfeld zum Trainieren hat, keine Trikots, nur mäßige Spieler 
und damit keine Chance – oder doch?

Leserabe 2. Lesestufe "Ein Pferd names Gu-
gelhupf" Leichter Lesen lernen mit der Sil-
benmethode (ab 7 Jahre)
Ida ist ganz aus dem Häuschen: Vor der Reit-
schule steht ein fremdes Pferd! Es ist braun-weiß 
gefleckt wie ein Gugelhupf und um seinen Hals 
baumelt ein Schild mit der Aufschrift "Suche Zu-
hause". Ob Ida das Pferd behalten darf?
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
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Projekttage zum Thema Flucht mit Filmemacherin Ulrike 
Kübler
Kurz vor den Weihnachtsferien sahen die Klassen 9 und 10 in 
Geislingen und Rosenfeld jeweils den Dokumentarfilm „Stepping 
Forward“. Die Filmemacherin Ulrike Kübler, gebürtige Geislinge-
rin, war selbst gekommen, um diesen vorzuführen und mit den 
Schülerinnen und Schülern ins Gespräch zu kommen. Der Film 
begleitet drei junge Menschen, die aus ihren Heimatländern ge-
flohen und erst einmal in Malta gelandet sind. Er zeigt die Beweg-
gründe der Flüchtlinge auf, die Bedingungen, unter denen sie ge-
flohen sind und die Perspektiven, die sie in Europa erwarten. Die 
eindrücklichen Bilder stimmten nachdenklich, doch richtig fassen 
konnten viele Jugendliche das Thema nicht: die Konflikte sind zu 
weit weg von ihrem Alltag. Nach Film und erstem Gespräch mach-
ten sich die Schüler in Kleingruppen daran, selbst noch weitere 
Details zu dieser Thematik zu erarbeiten. Die Ergebnisse wurden 
dann im Plenum vorgestellt.

 
Das Foto zeigt Ulrike Kübler im Gespräch mit einer Schülergruppe.

 

 

 
23.01.2017 	� Sprachförderung mit Frau Karger (Sprachheil-

schule), vormittags
24.01.2017 	 Besuch unserer Lesepaten der Klasse 2, vormittags
26.01.2017 	 Bärenkooperationstreff (vormittags)
 	 Bären-Wonderfitzturnen (nachmittags)
30.01.2017 	 Schach-AG (nachmittags)

Am Montag- und Dienstagvormittag sowie Mittwochnach-
mittag findet regelmäßig die Sprachförderung "Spatz" mit Fr. 
Schmidt und Frau Brobeil-Staiger statt.

Immer mittwochs und freitags besucht uns ehrenamtlich Frau 
Fuchs - unsere "Besuchsoma".

Winterfreuden

 
Täglich sind wir draußen und genießen den Schnee und den 
Winter! In unserem Garten entstehen Schneegebilde, es wird 
gerutscht, gebaut und Schneebälle geworfen. Besonders gerne 
wird unser Hügel zur rasanten Abfahrt mit dem Schneerutscher 
genutzt.

Bildungshaus Wonderfitz - Lesepaten
Auch im neuen Jahr besuchen uns wieder regelmäßig unsere Le-
sepaten der Klasse 2. Vergangenen Dienstag waren die ersten 
Schüler/-innen mit interessanten Büchern bei uns. Sie besuchten 
sowohl unsere Seepferdchen- , als auch unsere Edelsteinkinder.

 
Vielen Dank für euren Besuch! Wir freuen uns auf die nächsten 
Lesepatenbesuche.

Mehr Infos finden Sie auf
www.pusteblume-geislingen.de

 Familiennah und Kindzentriert!

 
Wonderfitzturnen: 23.01.2017 
Die "Wilden Kerle" sind unterwegs
Bärenkooptreff: 24.01.2017
Besuch der Schullesepaten: 24.01.2017
Naturtag: 27.01.2017

Vorausschau:
Hallensporttag der Hasen: 03.02.2017
Musikprojekt im Seniorenheim: 06.02.2017

30.01.20 Winterfreuden
Spiel und Spaß rund um den Schnee.
Zieht etwas Bequemes an für drinnen und wetter-
fest, falls wir noch draußen spielen können.
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HAND IN HAND - Impressionen aus dem Alltag 
"S"goht dagega!"
Der viele Schnee lockt uns zur Zeit oft nach draußen, um Schnee-
männer zu bauen oder mit dem Poporutscher unseren Hügel run-
terzurutschen.
Doch gleichzeitig fangen die Kinder schon an, den Narrenruf zu 
singen. Die Fasnet hat uns eingeholt. Wir sind schon kräftig am 
planen, wie wir die närrische Zeit mit den Kindern gemeinsam 
gestalten.
In diesem Sinne: Ho ho ho, dia Fasnet dia isch do.
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten 

 
Januar 2017
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke.
Auf Ihr Kommen freuen sich Monika Söll und Gabriele Holike.

Januar 2017
25.01 �Frau Nachbar von der Landesabteilung für gesunde Zähne 

besucht uns im Elterntreff. Sie zeigt uns wie man die Zähne 
richtig putzt. Frau Nachbar ist ausgebildete Zahntechnike-
rin und Prophylaxeassistentin.

 
Suchen Sie Unterstützung oder können Sie 
Hilfe anbieten?
Ob Hauswirtschaft, Winterdienst, Einkäufe und Besorgungen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen oder Behördengängen, Fahrdienste 
aller Art oder Familienhilfe (Unterstützung bei Betreuungen):
Diese und viele andere Dienstleistungen stehen in unserem Ange-
bot für alle, also auch für Sie, wenn Sie Hilfe brauchen!
Gerne nehmen wir auch Ihr Unterstützungsangebot als Helferin 
oder Helfer in unserem Team an, wenn Sie sich gegen ehrenamt-
liche Entschädigung bei uns engagieren möchten!
Oder haben Sie sonst Fragen? Bitte kontaktieren Sie uns und 
empfehlen Sie unser Soziales Netzwerk weiter!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstra-
ße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 
- 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Energieagentur Zollernalb vor Ort in 
Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte 
Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch der 
Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare 
Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromver-
brauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen 
die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stel-
len Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 26. Januar 2017 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per E-
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

Tue Gutes und rede darüber - Warum sich Ver-
braucheraufklärung lohnt
Die Landwirtschaft muss sich gegenüber der Öffentlichkeit wie 
kaum eine Branche in Deutschland regelmäßig aufs Neue für ihr 
Handeln rechtfertigen.
Vor Ort wird viel getan, um die Bevölkerung über die moderne 
Landwirtschaft und ihre Bedürfnisse aufzuklären – als Direktver-
markter, in der Kommunalpolitik, über Hoffeste und ähnliche Ak-
tionen. Blickt man jedoch in verschiedene Medien, entspricht die 
dargestellte Landwirtschaft meist nicht der Realität: moderner 
Stallbau wird schnell mal mit Massentierhaltung gleichgesetzt 
oder Glyphosat sei das Pflanzengift schlechthin.
In der Bundeshauptstadt Berlin begleitet Sabine Leopold als Redak-
teurin der Fachzeitschrift agrarmanager die aktuellen Geschehnisse 
seit vielen Jahren. Mit tiefgehender landwirtschaftlicher Fachkenntnis 
schafft sie es immer wieder, Konflikte zwischen Verbrauchererwar-
tungen und landwirtschaftlicher Praxis pointiert zu kommentieren.
Darüber wie die Landwirtschaft allgemein wahrgenommen wird, 
über die Mühen der Öffentlichkeitsarbeit und warum sich Verbrau-
cheraufklärung dennoch lohnt, wird Frau Leopold in der Vortrags-
reihe "Kopfsache" am 26.01.2017 um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Empfingen-Wiesenstetten (FDS) berichten.
Anmeldung bei Ihrem Landwirtschaftsamt erwünscht.

Fasnet, Fastnacht - zum Wohl!?
Fasnet, Fasching oder Fastnacht – das kann für Kinder und Ju-
gendliche genauso wie für Erwachsene ein wunderbares Ereignis 
sein. Ein Ereignis, bei dem zu Recht auch Ausnahmen von vielen 
Regeln gelten. Ein Ereignis, das Freiheiten bringt, bei dem man 
in eine andere Rolle schlüpfen kann und bei dem man durchaus 
mal über die Stränge schlagen darf. Trotzdem sind auch in der 
„närrischen Saison“ bestimmte Regeln einzuhalten.
Erwachsene tragen die Verantwortung dafür, dass die Ju-
gendschutzbestimmungen eingehalten werden!
Der Konsum alkoholischer Getränke (Bier, Wein, Sekt) ist erst ab 
16 Jahren, der von Spirituosen und spirituosenhaltigen Getränken 
(Barbetrieb!) nur Volljährigen gestattet. Rauchen in der Öffent-
lichkeit dürfen Jugendliche erst ab 18 Jahren. Dies gilt auch für 
nikotinfreie Erzeugnisse, wie elektronische Zigaretten oder elek-
tronische Shishas.
Entsprechend dieser Altersgrenzen gilt ein Abgabeverbot von 
Tabak und Alkohol! Gegen Veranstalter, Gewerbetreibende oder 
deren Mitarbeiter/innen, die gegen die Jugendschutzgesetze ver-
stoßen, kann ein Bußgeld bis zu 50.000 Euro verhängt werden.
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Einige Tipps, die es leichter machen, die Jugend-
schutzbestimmungen bei Faschingsveranstaltun-
gen einzuhalten:
Konsum und Abgabe von Alkohol:
• �Führen Sie am Eingang Alterskontrollen durch. Dabei hilft Ihnen 

der PartyPass!
• �Beim Einlass auch auf mitgebrachte Alkoholika und unerlaubte 

Gegenstände achten.
• �Farbige Stempel oder Bänder am Handgelenk (unter 16/unter 

18) erleichtern die Kontrolle beim Einlass und später bei der 
Getränkeabgabe.

• �Lassen Sie sich bei der Alkoholabgabe nicht auf Diskussionen 
mit den Jugendlichen ein, sondern stellen Sie klar, dass es ein 
Gesetz gibt, an das Sie sich halten.

• �Getränkeverkauf an der Theke und Bedienung ausschließlich 
mit erwachsenem Personal besetzen! Engagement von Kindern 
und Jugendlichen und ihre Bereitschaft zur Mithilfe sollten nicht 
für die Abgabe von Alkohol genutzt werden!

• �Darauf achten, dass nicht ältere Jugendliche für die unter 
16-Jährigen die Getränke holen (Vorsicht ist immer geboten, 
wenn jemand zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit ein volles 
Tablett ordert!). Die Abgabe und auch der Verzehr sind strafbar. 
Der Veranstalter ist haftbar!

• �Ausreichend Ordner einsetzen, die speziell ein Auge auf Kinder 
und Jugendliche haben.

• �Um einzuschränken, dass Kinder und Jugendliche mitgebrach-
te Alkoholika „vor der Türe“ trinken, regelmäßig Kontrollen im 
Außenbereich durchführen! Eine weitere Möglichkeit: Die Ein-
trittskarten verlieren beim Verlassen der Halle ihre Gültigkeit. 
(one-way-ticket)

• �Bei Umzügen keinen Alkohol verteilen! Vor allem bei Kinder-
umzügen sollten die begleitenden Erwachsenen ganz auf das 
Trinken von Alkohol verzichten. (Vorbildfunktion!).

Altersgrenzen bei Veranstaltungen:
Bei Tanzveranstaltungen ist Jugendlichen der Zutritt erst ab 16 
Jahren möglich, ab 24 Uhr nur noch ab 18 Jahren.
Ausnahmen: Veranstaltungen von anerkannten Trägern der Ju-
gendhilfe oder Veranstaltungen, die der künstlerischen Betätigung 
oder der Brauchtumspflege dienen. In diesen Fällen dürfen Kinder 
bis 22 Uhr bleiben, Jugendliche unter 18 Jahren bis 24 Uhr. Darüber 
hinaus kann das Ordnungsamt weitere Ausnahmen genehmigen.
In Begleitung sog. „Erziehungsbeauftragter“ (Erwachsene, die von 
den Eltern beauftragt wurden, die Kinder oder Jugendlichen zu be-
gleiten) treten die Altersgrenzen außer Kraft. Erziehungsbeauftragte 
übernehmen die Aufsichtspflicht! Sie müssen auf Verlangen von Ver-
anstaltern und Gewerbetreibenden ihre Berechtigung nachweisen.
• �Zum entsprechenden Zeitpunkt die jeweiligen Altersgruppen 

mittels Durchsagen zum Verlassen der Veranstaltung auffordern, 
dabei die Beleuchtung aufdrehen und das Veranstaltungs- oder 
Musikprogramm unterbrechen.

• �Ordner sollten darauf achten, dass die jeweiligen Gruppen auch 
wirklich die Veranstaltung verlassen und im Zweifelsfall das Alter 
kontrollieren.

• �Veranstaltungen evtl. erst ab 16 oder 18 Jahren frei geben (z. 
B. Nachtumzüge).

• �Sind Sie im Zweifel über die Befähigung eines Erziehungsbe-
auftragten, sich um das anvertraute Kind oder der anvertrauten 
Jugendlichen zu kümmern, können Sie den Eintritt verweigern.

Bedenken Sie bitte:
Wegschauen oder das Verharmlosen „Wir haben früher doch auch 
... und es hat uns nicht geschadet...“ führt zu Konsequenzen:
• Immer mehr und jüngere Kinder trinken Alkohol!
• 7% der 12-Jährigen rauchen bereits regelmäßig.
• �Alkoholexzesse gibt es immer wieder bei Kindern und Jugend-

lichen!

Weitere Informationen:
Online unter: www.partypass.de, www.fairfest.de
und´Kreisjugendpfleger Alexander Schülzle
Tel.: 07433/921416, E-Mail: kreisjugendpflege@zollernalbkreis.de

 

 Nicht vergessen:
Dienstag, 31. Januar 2017, 19 Uhr
Winterliches Sticken mit Heike Götz
Kreative Handarbeit leicht gemacht.
Anmeldung erwünscht unter 07428/941147
Unkostenbeitrag: 19,- € incl. Material

Samstag, 11. Februar, 20 Uhr
Impro-Theater „Plan B“
-Näheres vorne im Amtsblatt-

Vorankündigung:
Am Freitag, 17. Februar findet unsere Mitgliederversammlung 
um 20 Uhr in der Kulturscheune statt.
Bitte den Termin vormerken!

Spruch
„Um klar zu sehen, genügt ein Wechsel der Blickrichtung." 
- Antoine de Saint-Exupéry (1900 - 1944), französischer Ro-
mancier, Erzähler und Flieger

Witz
„Moritz komm rein!", rief Daniel seinen Freund.
„Geht nicht", rief Moritz zurück. „Ich hab dreckige Füße."
„Macht nichts", meinte Daniel, „kannst ja die Schuhe anbehalten."

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 24.01.2017	 24.01.2017	
Blaue Tonne	 14.02.2017	 02.02.2017	
Gelber Sack	 25.01.2017	 25.01.2017	

Fasnet, Fastnacht - zum Wohl!?  
Fasnet, Fasching oder Fastnacht – das kann für Kinder und Jugendliche genauso wie für 
Erwachsene ein wunderbares Ereignis sein. Ein Ereignis, bei dem zu Recht auch Ausnahmen 
von vielen Regeln gelten. Ein Ereignis, das Freiheiten bringt, bei dem man in eine andere Rolle 
schlüpfen kann und bei dem man durchaus mal über die Stränge schlagen darf. Trotzdem sind 
auch in der „närrischen Saison“ bestimmte Regeln einzuhalten.  
 
Erwachsene tragen die Verantwortung dafür, dass die Jugendschutzbestimmungen 
eingehalten werden!  
Der Konsum alkoholischer Getränke (Bier, Wein, Sekt) ist erst ab 16 Jahren, der von 
Spirituosen und spirituosenhaltigen Getränken (Barbetrieb!) nur Volljährigen gestattet. Rauchen 
in der Öffentlichkeit dürfen Jugendliche erst ab 18 Jahren. Dies gilt auch für nikotinfreie 
Erzeugnisse, wie elektronische Zigaretten oder elektronische Shishas.  
Entsprechend dieser Altersgrenzen gilt ein Abgabeverbot von Tabak und Alkohol! Gegen 
Veranstalter, Gewerbetreibende oder deren Mitarbeiter/innen, die gegen die 
Jugendschutzgesetze verstoßen, kann ein Bußgeld bis zu 50.000 Euro verhängt werden.  
 
 
Einige Tipps, die es leichter machen, die 
Jugendschutzbestimmungen bei Faschingsveranstaltungen 
einzuhalten:  
 
Konsum und Abgabe von Alkohol:  
 
• Führen Sie am Eingang Alterskontrollen durch. Dabei hilft Ihnen der PartyPass! 
 
• Beim Einlass auch auf mitgebrachte Alkoholika und unerlaubte Gegenstände achten.  
 
• Farbige Stempel oder Bänder am Handgelenk (unter 16/unter 18) erleichtern die Kontrolle 

beim Einlass und später bei der Getränkeabgabe.  
 
• Lassen Sie sich bei der Alkoholabgabe nicht auf Diskussionen mit den Jugendlichen ein, 

sondern stellen Sie klar, dass es ein Gesetz gibt, an das Sie sich halten.  
 
• Getränkeverkauf an der Theke und Bedienung ausschließlich mit erwachsenem Personal 

besetzen! Engagement von Kindern und Jugendlichen und ihre Bereitschaft zur Mithilfe 
sollten nicht für die Abgabe von Alkohol genutzt werden!  

 
• Darauf achten, dass nicht ältere Jugendliche für die unter 16-Jährigen die Getränke holen 

(Vorsicht ist immer geboten, wenn jemand zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit ein volles 
Tablett ordert!). Die Abgabe und auch der Verzehr sind strafbar. Der Veranstalter ist 
haftbar! 

 
• Ausreichend Ordner einsetzen, die speziell ein Auge auf Kinder und Jugendliche haben.  
 
• Um einzuschränken, dass Kinder und Jugendliche mitgebrachte Alkoholika „vor der Türe“ 

trinken, regelmäßig Kontrollen im Außenbereich durchführen! Eine weitere Möglichkeit: Die 
Eintrittskarten verlieren beim Verlassen der Halle ihre Gültigkeit. (one-way-ticket) 

 
• Bei Umzügen keinen Alkohol verteilen! Vor allem bei Kinderumzügen sollten die begleitenden 

Erwachsenen ganz auf das Trinken von Alkohol verzichten. (Vorbildfunktion!).  
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Kalendarium
19.01.	�Vor 100 Jahren (1917): Der britische Geheimdienst 

fängt im Ersten Weltkrieg die Zimmermann-Depesche 
ab, in der der deutsche Diplomat Arthur Zimmermann 
Mexiko ein Bündnis gegen die noch nicht im Krieg 
befindlichen USA vorschlägt.

21.01.	�Vor 20 Jahren (1997): In Prag wird die Deutsch-Tsche-
chische Erklärung über die gegenseitigen Beziehun-
gen und deren künftige Entwicklung unterzeichnet.

24.01.	�Vor 55 Jahren (1962): 28 Männern, Frauen und Kindern 
der DDR gelingt die Flucht durch einen Tunnel nach 
West-Berlin.

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel: 07433-21236
Sprechstunde nach Absprache und jeden Freitag von 09:00 bis 
10:00 Uhr in Geislingen.

Pfarrbüro Geislingen 
​Tel. 07433-21236
​Email: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Dienstags bis freitags von 9 bis 11 Uhr, donnerstags von 14 bis 
17:30 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
Email: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 
bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: Kathpfarramterla@t-online.de
Tel. 07428-918810
Das Pfarramt ist geöffnet:
Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Haussegnungen nach Absprache
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, 
die vielleicht noch nie, oder vor über 20 Jah-
ren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin re-
servieren lassen.

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, 
St. Markuskirche können Sie die Gottes-
dienste über Induktionsleitung hören. Bitte 
stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am 3. Sonntag im Jahreskreis
Jes 8,23b-9,3; 1 Kor 1,10-13.17; Mt 4,12-23

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des Folgetages, 
am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 20.01.2017
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendingen, (07471) 8090
Samstag, 21.01.2017
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 94655956
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 1036
Sonntag, 22.01.2017
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 94750
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, 
Hechingen, (07471) 9757562
Montag, 23.01.2017
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 2387
Dienstag, 24.01.2017
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen, 
(07433) 8676
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 960021
Mittwoch, 25.01.2017
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen, 
(07433) 5344
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen,
(07476) 1411
Donnerstag, 26.01.2017
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 1245
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 2979
Freitag, 27.01.2017
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, Balingen, 
(07433) 21418
Eichenberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstr. 5, Hirrlingen, 
(07478) 91170
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Freitag, 20. Januar
15.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 4
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 21. Januar
16.30 Uhr Probe Laudato-Si
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 22. Januar
09.15 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder
- Mit besonderem Gedenken an Franz Hauser
- Kollekte Silberner Sonntag
- �Die Gruppe Laudato-Si gestaltet den Gottes-

dienst mit
- �Gleichzeitig Kindergottesdienst im kath. Ge-

meindehaus
Montag, 23. Januar
14.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 1
17.00 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 24. Januar (Hl. Franz von Sales)
15.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 2
16.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 3​​
19.00 Uhr Heilige Messe
- 2. Opfer für Maria Schmid
- Mit besonderem Gedenken an Franz Brobeil
Mittwoch, 25. Januar
20.00 Uhr Kath. Frauen- und Müttergruppe
Donnerstag, 26. Januar
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
14.00 Uhr Geburtstagsdienst
18.00 Uhr Ministunde

Vorausschau:
4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 29. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 31. Januar
19.00 Uhr Heilige Messe mit Blasius- und Kerzensegnung
Donnerstag, 02. Februar
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Freitag, 03. Februar
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4

Rosenkranz ist täglich um 18.30 Uhr.

Hinweise für St. Ulrich:
Kindergottesdienst
Am Sonntag, 22.01.2017 wollen wir gemeinsamn 
unseren ersten Kindergottesdienst im neuen Jahr 
feiern. Wir würden uns freuen, viele von euch und 
auch evt. neue Kinder wieder bei uns begrüßen zu können.
Wir hören aus der Bibel die Geschichte von den ersten Jüngern 
Jesu.
Am See Genezaret predigte Jesus von Gott, und die Menschen 
hörten ihm gerne zu.
"Fürchtet euch nicht und folgt mir nach!" sagte Jesus zu …
Gespannt wie die Geschichte weitergeht? Und wollt ihr wissen, zu 
wem Jesus das gesagt hat und wer die ersten Jünger Jesu waren? 
Dann kommt einfach ins kath. Gemeindehaus. Wir treffen uns um 
9:15 Uhr und decken gemeinsam mit euch diese Geheimnisse auf.
Es wäre schön, wenn du wieder dabei sein könntest.
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde.
Brigitte und Marion

Ehrungen
10 Jahre Sternsinger - schon eine ganz besondere Leistung.
​Nelson Canga, Jonathan Walter und Katrin Leykam wurden bei 
der Sternsingernachfeier ganz besonders geehrt und erhielten für 

dieses Engagement von Pater Augusty einen besonderen Dank, 
eine Ehrenurkunde und einen Gutschein.

Bild von links: Katrin, Jonathan, Katrin, Pater Augusty

​Sternsinger- und Krippenspielnachfeier​​​
Letzten Sonntagabend trafen sich nochmals die Sternsinger, alle 
Krippenspieler und Helfer. Pater Augusty hatte sie alle für ihren 
großen Einsatz an Weihnachten und dem Dreikönigstag zu einem 
Pizzaessen in das Gemeindehaus eingeladen. Zusammen wurden 
dann noch die vielen Bilder angeschaut. Zum Schluss konnte 
jedes Kind eine CD von seinem Tag mitnehmen.

​Laudato-Si
Am Samstag, 21.01.17 treffen wir uns zum Aufbau bereits um 
16:30 Uhr in der Kirche.
Bitte kommt pünktlich und vollzählig!

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 25.1. um 20 Uhr im kath. 
Gemeindhaus.
Herzlich willkommen!

Geburtstagsdienst
Das nächste Treffen für den Geburtstagsdienst ist am Donnerstag, 
26.1. um 14 Uhr im Pfarrhaus.

Seniorentanz
Liebe Tänzerinnen,
wir treffen uns zur nächsten Übungsstunde am Mon-
tag, 23. Januar um 17 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Christine

MINI-NEWS
1. ​Ministrantendienst:
Samstag, 14.01., 18.30 Uhr: Gruppe 2
Sonntag, 15.01., 09.15 Uhr: Gruppe 3
Dienstag, 17.01., 19.00 Uhr: Lilly Wolf, Vicky Wolf, 
Marika Eith
2. Ministunde
​immer donnerstags um 18 Uhr im kath. Gemeinde-
haus
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​Erstkommunionvorbereitung
1. Die Gruppen der treffen sich in wöchentlich im kath. 
Gemeindehaus:
​Gruppe 1: immer montags von 14.15 Uhr bis ca. 15.45 
Uhr, Chorsaal
​Gruppe 2: immer dienstags von 15.15 Uhr bis ca. 16.45 Uhr, 
Ulrichsaal
​Gruppe 3: immer dienstags von 16.15 Uhr bis ca. 17.45 Uhr, Chor-
saal
​Gruppe 4: immer freitags von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr, Chor-
saal
2. Gemeinsames Singen
Bitte beachten, zum gemeinsamen Singen in Binsdorf trifft man 
sich am 28.1.17 im Markusheim

 
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 22. Januar 2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 23. Januar 2017
19:30 Uhr Lektoreneinteilung im Pfarrhaus
Mittwoch, 25. Januar 2017
09:00 Uhr Frauenfrühstückskreis im Pfarrhaus
16:15 Uhr Kommuniongruppenstunde im Pfarrhaus
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
mit besonderem Gedenken nach Meinung
Samstag, 28. Januar 2017
10:00 Uhr Gemeinsames Singen aller Kommunionkinder der Seel-
sorgeeinheit in Binsdorf

Vorausschau
4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 29. Januar 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken nach Mei-
nung
Mittwoch, 01. Februar 2017
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe mit Erteilung des Blasiussegens und 
Kerzensegnung mit besonderen Gedenken nach Meinung

Hinweise für St. Silvester
Erstkommunion 2017
Die Kommunionvorbereitung hat mit dem Vorstellungsgottes-
dienst am vergangenen Sonntag begonnen. Wir bitten die ganze 
Gemeinde, unsere beiden Kommunionkinder mit ihren Familien 
mit im Gebet zu begleiten.
Herzliche Einladung zum Gemeinsamen Singen am Samstag, 28. 
Januar 2017 um 10:00 Uhr im Markusheim in Binsdorf!

Lektoreneinteilung
Die Lektorinnen und Lektoren sind herzlich eingeladen am Mon-
tag, 23. Januar 2017 um 19:30 Uhr ins Pfarrhaus Erlaheim. Wir 
besprechen die weiteren Termine.

Frauenfrühstückskreis
Zum ersten Frauenfrühstück in diesem Jahr laden wir ganz herz-
lich ins Pfarrhaus ein. Der Beginn ist wie immer um 09:00 Uhr und 
wir werden uns mit dem neuen Jahreslosung beschäftigen. Wer 
nicht kommen kann, sollte sich bitte abmelden.

 
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 22. Januar 2017
08:00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 26. Januar 2017
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – Timotheus und Titus
Mit besonderem Gedenken an: Karl Kohler, Nach Meinung
20:00 Uhr Rosenfeld: Kirchengemeinderatssitzung

Voranzeige:
4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Januar 2017
10:00 Uhr gemeinsames Singen der Erstkommunikanten der 
Seelsorgeeinheit im Markusheim
18:30 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 02. Februar 2017
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – Darstellung des Herrn – Lichtmess
mit Kerzensegnung und Erteilung des Blasiussegens
Freitag, 03. Februar 2017
18:00 Uhr Ministrantenstunde

Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de

Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 
08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-am-kleinen-heuberg.drs.de

Treffen der kirchlichen Mitarbeiter
Wie jedes Jahr laden wir alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde herz-
lich ein zu einem gemütlichen Abend mit einem gemeinsamen 
Essen.
Nach der Vorabendmesse am Samstag, 28. Januar 2017 treffen 
wir uns im Markusheim/Pfarrhaus.
Bitte denken Sie unbedingt an die Anmeldung, damit wir genü-
gend Essen und Getränke bestellen können.

Kirchengemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 26. Januar 2017 findet die nächste Kirchenge-
meinderatssitzung um 20:00 Uhr im Gemeinderaum St. Maria in 
Rosenfeld statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Geistlicher Impuls
2. Rückfragen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls
3. Bericht Gemeinsamer Ausschuss
4. Bericht vom Prozessteam – Kirche am Ort
5. Bericht Dachboden Klostergebäude
6. Bericht Sternsingeraktion 2017
7. DaviP – Umstellung der Mailadresse auf drs.de - Beauftragung
8. Segnung des Kirchplatzes
9. Vorabendmesse in Isingen 2017
10. Behindertenparkplatz Kirchhof St. Markuskirche
11. Verschiedenes: Anfragen und Bekanntmachungen
Interessierte Kirchengemeindemitglieder sind herzlich dazu ein-
geladen.

Wer macht mit?
Bei der Vorbereitung vom Weltge-
betstag 2017
Wir wollen uns diesmal mit dem 
Land und Leben der Menschen auf 
den Philippinen und der Weltgebets-
tagsliturgie der philippinischen Frau-
en beschäftigen
Was ist denn fair?
Die Philippinen sind mit mehr als 
7.000 Inseln ein Land in Südostasien 
voller Schönheiten und Gegensätze: 
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Auf der einen Seite tiefgrüne Urwälder, tropische Rif-
fe und die berühmten Reisterrassen, auf der ande-
ren Seite zerstörerische Naturgewalten wie Taifune 
und Vulkane.
In das Zentrum ihrer Liturgie setzen die philippini-
schen Christinnen das Thema; „Gerechtigkeit“.
Unter Bezug auf das biblische Gleichnis „Arbeiter im Weinberg“ 
erzählen Frauen von den Folgen nationaler und globaler Unge-
rechtigkeiten.
Herzliche Einladung zum Mitmachen bei der Vorbereitung und 
Gestaltung des Weltgebetstages

Treffpunkt zur ersten Probe:
Donnerstag, 26. Januar 2017 im Markusheim um 20 Uhr
Wir freuen uns über jeden, der mitmachen möchte!!!!

Erstkommunion-Vorbereitung
Die nächste Erstkommunion-Vorbereitungsstunde ist am Mitt-
woch, 18. Januar 2017 um 15:00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim.
Gemeinsames Singen der Erstkommunikanten der Seelsorgeein-
heit am Samstag, 28. Januar 2017 um 10:00 Uhr im Markusheim.

Samstag, 21. Januar 2017
18:30 Uhr Vorabendmesse, anschließend Treffen der HelferInnen
Freitag, 27. Januar 2017
17:00 Uhr Heilige Messe
Voranzeige:
Sonntag, 29. Januar 2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 03. Februar 2017
17:00 Uhr Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat: dienstags und donnerstags von 9.30-
11.30 Uhr, freitags 9.30-12.30 Uhr.

Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. (Lk. 13, 
29)

Freitag, 20. Januar
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 21. Januar
18.00 Uhr Kirchenchorfest im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 22. Januar
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby, Mitarbei-
tersegnung und Einsetzung der neuen Mesnerin Frau Iris Pfister. 
(Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Dienstag, 24. Januar
08.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Glaubenskurs im Gemeindezentrum Geislingen
Mittwoch, 25. Januar
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, 26. Januar
10.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Altenzentrum Geislingen
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus Ostdorf

Freitag, 27. Januar
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Glaubenskurs - vergnügt.erlöst.befreit - einfach evangelisch
In diesem Jahr 2017 feiert die Kirche das Reformationsjubiläum 
„500 Jahre Reformation“. Dieses Fest will neue Impulse für den 
Glauben geben. Dazu trägt auch der Glaubenskurs „vergnügt.
erlöst.befreit – einfach evangelisch“ bei. Er beginnt am Dienstag, 
24. Januar 2017, um 19.00 Uhr, im Gemeindezentrum Geislingen. 
Weitere Termine sind der 31. Januar, 7. und 14. Februar. Die Lei-
tung haben Rolf und Delia Laux.

Viermal „allein“
Dieser Glaubenskurs folgt den befreienden reformatorischen 
Kerngedanken, die in dem vierfachen „allein“ der Reformation 
zum Ausdruck kommen: Es geht um die grundlegende Christus-
zentrierung, um das „Allein Christus“ (lateinisch: solus Christus). 
Die neu entdeckte Bibelfrömmigkeit tritt in den Blick, das „Allein 
aufgrund der Heiligen Schrift“ (sola scriptura). Die Gnadentheo-
logie, das „Allein aus Gnade“ (sola gratia), bleibt staunenswert. 
Die befreiende Glaubenskonzentration, das „Allein aus Glauben“ 
(sola fide), führt zum evangelischen Freiheitsverständnis. „Einfach 
evangelisch“ ist, wenn die Kursteilnehmer mit diesen vier Worten 
das Wichtigste über den Glauben in Erfahrung bringen. Sie wer-
den mit dem Glaubenskurs eine alte Botschaft erkunden, die seit 
vielen tausend Jahren die Herzen von Menschen immer wieder 
neu anrührt. Im Ostdorfer Pfarramt können sich Interessierte zum 
Kurs anmelden. Tel. (0 74 33) 2 12 72

Gemeindenachmittag
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am Donnerstag, 
26. Januar, um 14.00 Uhr, im Gemeindehaus Ostdorf. Estelle 
Koschnike-Nguewo aus Balingen gibt in einem Bildvortrag einen 
Einblick über das Leben und den Glauben der Bevölkerung in 
Kamerun.

 
Freitag, 20. Januar
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Ben-
zing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus (Rolf Benzing)
Sonntag, 22. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Präd. Dr. 
Müller)
Opfer: Eigene Gemeinde
Montag, 23. Januar
16.00 Uhr Spielgruppe im Gemeinehaus in Isingen (Michaela 
Franz)
18.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
Mittwoch, 25. Januar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfrin. v. Wagner)
Freitag, 27. Januar
Ab 16.00 Uhr Altpapiersammlung. Vielen Dank bereits im Voraus 
für Ihre Unterstützung, über die wir uns sehr freuen.
Sonntag, 29. Januar
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin. v. 
Wagner) - Opfer: Eigene Gemeinde
Wegen Erkrankung von Herrn Dr. Kiefner haben wir geänderte 
Gottesdienstzeiten in Isingen und Täbingen. Wir bitten Sie, dies 
zu beachten. Die Vertretungen entnehmen Sie bitte nachfolgen-
dem Text.

Das Pfarramtssekretariat ist i.d. R.
mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet (Tel. 12 98). We-
gen Krankheit von Herrn Dr. Kiefner ist Frau Pfrin. von Wagner 
von 08.00 – 10.00 Uhr dort erreichbar (sonst unter der Tel.-Nr. 
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07427/3294) – Email: christine.vonwagner@elkw.de. Bei Uner-
reichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, 
Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 01727476330.
Kasualvertretung übernimmt freundlicherweise im Januar 
2017 Pfr. Bernd Hofmann aus Rosenfeld, Tel.: 07428 / 12 32.
Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
seit dem 01. September 2014 im Pfarrhaus ein Büro und ist für 
die Beratung der Asylbewerber in der Isinger Gemeinschaftsun-
terkunft zuständig. Sie koordiniert Angebote von Mitbürgern.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Telefon-Nr. 07428-918 328

 
 

Einsatzabteilung
Am Dienstag, 24.01.2017 findet um 19:00 Uhr eine Vertiefungs-
übung im Gerätehaus statt.
Thema: Leitern
S. Brobeil

 
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Donnerstag, 26.01.2017, ab 15 Uhr im Gast-
haus zur "Brücke".

Jahrgang 1985/1986
Erinnerung Neujahrswanderung
Liebe Jahrgänger,
wie bereits angekündigt treffen wir uns (wetterunabhängig) am 
Samstag, 28.01.2017 um 11.30 Uhr am Waaghäusle und wan-
dern, mit kurzem Halt an der Fischerhütte, zum Ostdorfer Spiel-
platz. Hier werden wir einen Moment verweilen, um uns mit einem 
kleinen Snack sowie heißen und kalten Getränken zu stärken.
Zum gemütlichen Abschluss laufen wir anschließend via Galgen-
kreuz, Hundsplatz zum Geislinger Schützenhaus. Um besser pla-
nen zu können freuen wir uns über eine kurze Anmeldung unter 
Jahrgang.85-86@gmx.de oder direkt bei einem Ausschussmit-
glied.
Der Ausschuss

 

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 03. Februar 2017 in der Harmonie 
in Geislingen
Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und Er-
laheim ist am 08. April 2017 

++SPENDEN NEUER RETTUNGSWAGEN++
Geislinger Biergiganten spenden für neuen Rettungswagen 
In den letzten Wochen konnte der DRK Ortsverein Geislingen eine 
Spende in Höhe von 250 Euro der Geislinger Biergiganten ent-
gegennehmen.
Zur Spendenübergabe war eine kleine Abordnung der Biergigan-
ten - der Präsident, der Finanzvorstand und der Schriftführer vor 
dem DRK Funktionsgebäude in Geislingen anwesend.
Die Spende wurde durch die Bewirtung des Alpirsbacher Klos-
terbräu Messestandes auf der Genussmesse Pur in Balingen er-
wirtschaftet.
In den letzten Wochen ist die Spendenbereitschaft der Geislinger 
Bevölkerung riesig.
Dennoch fehlt ein Teil zur Finanzierung des neuen Rettungswagen 
für die Geislinger Rotkreuzler.
„Mit solch einem Spendenaufkommen haben wir im Vorfeld nicht 
gerechnet", so Michael Wolfram - 1. Vorsitzender des DRK Orts-
verein Geislingen, erfreut.
Wir bedanken uns recht herzlich über die Spende der Geislinger 
Biergiganten - wir sind der Meinung, das ist gigantisch !!!
www.drkgeislingen.de

​  
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Abteilung Bereitschaft: Januar 2017 
​Freitag, 20.01.17 20.00 Uhr DA: Einweisung Sanitätswachdienste
​Donnerstag, 26.01.17 19.00 Uhr Ausschussitzung 1
Freitag, 03.02.17 15.30 Uhr Blutspende 1 in der Harmonie
Samstag, 04.02.17 10.00 Uhr HvO Selbstverteidigungskurs Triple-F
​Freitag, 17.02.17 20.00 Uhr DA: Einweisung Larnxytubus (Theorie)
​Freitag, 24.02.17 18.00 Uhr Aufbau Barbetrieb " Blaulichtbar"5
Samstag, 25.02.17 12.30 Uhr SWD: Narrenumzug Geislingen
Montag, 27.02.17 18.00 Uhr Abbau Barbetrieb " Blaulichtbar"
Freitag, 03.03.17 20.00 Uhr DA: Arbeitsschutz beim DRK
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung: Rotkreuz Kurs
(für den PKW- und LKW-Führerschein)
28.01, 11.03, 22.04, 13.05, 10.06.2017
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen

Anmeldung für Rotkreuz Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 (kostenfrei)
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren
und Jugendliche, die Interesse haben, können jederzeit zu 
unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Freitag, 27.01. Gruppenstunde
Freitag, 03.02. Blutspende in der Harmonie (n. Einteilung)
Freitag, 17.02. Gruppenstunde
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Freitag, 27.01. Gruppenstunde
Freitag, 03.02. Blutspende in der Harmonie (n. Einteilung)
Freitag, 17.02. Gruppenstunde
Freitag, 24.02. Vorbereitung DRK Fasnet
Samstag, 25.02. DRK Fasnet
Montag, 27.02. Aufräumen DRK Fasnet
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20.01.17, findet um 20:00 Uhr in unseren Proberäu-
men in der Ringstr. 23 unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, 
unsere Ehrenmitglieder sowie alle Freunde des Gesangvereines 
recht herzlich ein. Die Tagesordnung wurde im letzten Mitteilungs-
blatt bekannt gemacht.

Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 19.01.17 um 20.00 
Uhr in der Ringstraße statt. Nächster Probetermin: 26.01.17.

Männerchorwanderung 21.01.17
Unserer diesjährigen Wanderung startet um 13.00 Uhr bei Gui-
do auf dem Auben. Über den Fichtenwäldlesrain und Schopflen 
kommen wir zum Steinefurthhof. Durchs Greut und vorbei an den 
Teichen vor Isingen wenden wir uns dem Bubenhofer Tal zu. Vor-
bei am ehemaligen Standort der Burg Bubenhofer kommen wir in 
den Stadtteil Binsdorf. Vorbei an den Drei Kreuzen und über den 
Eichberg gehen wir ins Schützenhaus Geislingen, wo wir unsere 
Treffsicherheit noch unter Beweis stellen werden.

Frauenchorwanderung
Die Frauen treffen sich zur Wanderung am Samstag, 21.01.17, 
um 14.30 Uhr bei Mathilde.
Die Schriftführerin

 
Hallo Mädel`s und Jung`s,
diesen Donnerstag, 19.01.17 ist wieder von 19.00-20.00 Uhr Probe.
Dann hat euch Frau Bieber bestimmt in der letzten Probe gesagt,
dass diesen Freitag, 20.01.17 um 20.00 Uhr unsere Haupt-
versammlung in der Ringstraße sein wird und ich würde es 
sehr schön finden wenn ihr alle dabei sein könntet. Gleich-
zeitig möchte ich euch ganz herzlich zu den Wanderungen am 
Samstag, 21.01.17 einladen - Näheres hierzu sage ich euch am 
Donnerstag in der Probe.
Also los-- Kommt, und habt einfach nur FREUDE beim Singen!!!
Liebe Grüße Jutta

 
Hallo liebe Kinder,
leider müssen wir in unserem Liedergarten sowie bei unseren
Singing Birds eine weitere Pause von 14 Tagen einlegen.
D.h. wir beginnen mit unserer Probenarbeit am Donnerstag, 
03.02.17 zu den gewohnten Zeiten zum Lachen, Singen, Tan-
zen !!! Kommt wieder recht zahlreich-
Carola und ich freuen uns heute schon auf euch!!!
Liebe Grüße Jutta

 
Jäger informieren

 
In Schopflen Süd, "Schwarzer Weg" wurden zwei große Plätze mit 
Haaren von einem Reh entdeckt. (siehe Bild). Es deutet auf einen 
Überlebenskampf hin. Ob ein Hund, ein Fuchs oder sonst ein Tier 
das Reh gerissen hat, konnte nicht eindeutig festgestellt werden. 
Wir Jäger haben wiederholt die Bitte an die Hundebesitzer: 
Nehmen Sie ihre Hunde im Wald und in der Nähe des Waldes 
an die Leine.
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Fuchswoche

 
Die diesjährige Fuchswoche findet vom 23. Jan. bis 29. Jan. 2017 
statt. Die Strecke wird am Montag, den 30. Jan. 2017 bei der 
Erlaheimer Eiche gelegt um 16 Uhr.

Jägerstammtisch
Der nächste Jägerstammtisch ist am Freitag, den 27. Jan. 2017 
im Gasthaus zur Brücke. Beginn 20 Uhr. Da wichtige Programm-
punkte anstehen, wird um rege Beteiligung gebeten.
W. Schreiber

 Generalversammlung 2017
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, den 
27. Januar 2017 im Clubheim statt. Der Beginn ist um 20:00 Uhr.
Tagesordung:
1. Begrüßung
2. Bericht 1. Vorstand
3. Bericht 2. Vorstand
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Bericht Sportwart
9. Bericht Bardienstwart
9. Bericht Getränkewart
10. Wahlen
11. Verschiedenes
Bitte kommt recht zahlreich.

 
Aktuelle Probentermine
Die aktuellen Probe- und Auftrittstermine der Jugendkapelle und 
des großen Orchesters werden auch auf der Homepage des Mu-
sikvereins Geislingen unter www.mv-geislingen.de veröffentlicht.

Großes Orchester
Am Freitag, 20. Januar 2017 findet um 20:00 Uhr unsere nächste 
Probe im Probelokal statt.

Winterwanderung
Am Samstag, 21. Januar 2017 findet unsere Winterwanderung 
statt. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf dem Lidl Parkplatz.

Ringtreffen Bisingen
Am Sonntag, 22. Januar 2017 findet der Narrenumzug im Rah-
men des Ringtreffens in Bisingen statt. Abfahrt ist um 12:00 Uhr 
am Schlossplatz.

Jugendkapelle
Am Freitag, 20. Januar 2017 findet um 18:00 Uhr die nächste 
Probe in Geislingen statt.
Teilnahme an den Fasnets - Umzügen:
Wir würden uns freuen, wenn auch dieses Jahr wieder Mitglieder 
der Jugendkapelle an den Fasnets-Umzügen teilnehmen. Wer 
noch keine Fasnets-Uniform hat einfach unter j.endriss@mv-
geislingen.de melden.

 Ringtreffen Brauchtumsabend
Busabfahrt zum Brauchtumsabend nach Bisingen ist am Freitag, 
den 20.01.2017 um 18:30 Uhr am Schlossplatz.

Kinderringumzug
Busabfahrt zum Kinderringumzug nach Bisingen ist am Samstag, 
den 21.01.2017 um 12:00 Uhr am Schlossplatz. Für alle teilneh-
menden Kinder und Jugendliche wird es eine kleine Anerkennung 
geben! Des Weiteren ist die Busfahrt für alle kostenfrei!

Ringtreffen Umzug
Busabfahrt zum Ringumzug nach Bisingen ist am Sonntag, den 
22.01.2017 um 12:00 Uhr am Schlossplatz.

Häsordnung
Bitte achtet bei allen Auftritten der Narrenzunft auf eine entspre-
chende und saubere Häsordnung. Das heißt, dass das Häs immer 
komplett getragen wird. Zum Häs gehören beim Pelzrutscher und 
Spandale schwarze Schuhe, weiße Handschuhe, 3 Tüchle, Mas-
ke und Glocken. Beim Schopflaweible entsprechend schwarze 
Handschuhe. Spandale und Schopflaweible haben auch einen 
Korb mitzuführen. Wir bitten um Beachtung!

Umzug Geislingen
Wer sich zum Umzug in Geislingen anmelden möchte, soll sich 
bitte bei Simon Schlaich unter nzgeislingen@web.de oder unter 
0176/76072713 (ab 16:00 Uhr) melden. Bitte gebt hierbei den 
Gruppennamen, Ansprechpartner und Personenanzahl an. Wer 
einen Wagen dabei, soll bitte noch das Kennzeichen angeben. 
Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sein 
müssen und dass mindestens eine Person links und rechts vom 
Fahrzeug mitlauft. Bitte beachtet, dass Anmeldungen nur bis zum 
18.02.2017 berücksichtigt werden können!
Zunftschreiber Simon Schlaich

 Hallo ihr Lieben,
hier nun die Infos für die nächste Veranstaltung:
21.01.2017 Hexennacht NZ Jägi Rangendingen
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 18.30 Uhr - Rückfahrt: 2 Uhr
Infos: Hexentanz
Die Vorstandschaft

 
Keine Schach AG - kein Jugendtraining
Aufgrund der Bezirksjugend-Einzelmeisterschaften bleibt unser 
Vereinsraum am kommenden Samstag, 21.1.2017 geschlossen.
Kurzentschlossene Jugendliche können sich noch bis Freitag-
abend beim Jugendleiter Robert anmelden - siehe unten "Be-
zirksjugendeinzelmeisterschaft".

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt.

Spielbericht Nusplingen 1 - Geislingen 1 3,5:4,5
Ein spannenden Samstagabend erlebte die 1. Mannschaft bei un-
seren Schachfreunden in Nusplingen, bei dem um jedes einzelne 
Brett bis zum Schluss gekämpft wurde und beide Mannschaften 
sich nichts schenkten.
An allen Brettern wurde über 3 Std gekämpft, bevor die erste 
Entscheidung des Abends fiel und die erste Partie zu Ende war.
Hier der Verlauf des Abends in Kürze:
Unser Brett 5 musste seinen Brettpunkt an den Gegner abtreten, 
da ihm seine schwache Königsstellung zum Verhängnis wurde. 
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Eric Juriatti an Brett 8 spielend, musste sich trotz kurzzeitigem 
Mehrbauern mit einem Remis begnügen. Unser Brett 4 übersah 
in der Zeitnot eine Springergabel und musste aufgegeben. Schlag 
auf Schlag ging es in der Zeitnotphase nach ca. 4 Stunden weiter 
und in den letzten Sekunden vor der ersten Zeitkontrolle fielen 
an den Bretter 3 & 1 die Entscheidungen. Das Brett 3, Christian 
Wisbauer konnte seine Initiative in einen erfolgreichen Mattangriff 
lenken. Edgar Graf an Brett 1 spielte ebenfalls in der Zeitnotpha-
se beider Seiten gut auf und konnte in den hektischen Schluss-
sekunden die Stellung gänzlich für sich entscheiden. Dann war 
wieder etwas Funkstille, bevor Alex Ott (Brett 6) das zähe Spiel 
gewinnen konnte und seinen Bauern in eine Dame umwandelte. 
Brett 7 musste seinem unbedingten Drang zu gewinnen Tribut 
zollen, nutzte leider den sicheren Remisweg nicht und verlor, weil 
er sich für den falschen Bauern entschied. Nun lag es an Brett 
2, Bernd Schatz den Mannschaftskampf und die Partie für uns 
zu entscheiden. Im Turmendspiel konnte er seinen Mehrbauern 
umwandeln und gewann kurz vor der 2. Zeitkontrolle. Somit fand 
ein sehr spannender Abend ein schönes Ende für uns und wir 
machten uns mit 2 Punkten im Gepäck wieder auf den Heimweg
Mit diesem wichtigen Auswärtssieg belegt unsere 1.Mannschaft 
mit 7 Punkten den 3.Tabellenplatz.

Vorankündigung
Bereits am 28.1.2017 tritt unsere 1. Mannschaft in Schramberg an. 
Spielbeginn ist 17:30 Uhr. Treffpunkt ist 16 Uhr in der Harmonie.
Ebenfalls am 28.1.2017 bestreitet unsere 3. Mannschaft ihr nächs-
tes Heimspiel gegen Schramberg 2. Wer spielen kann, sollte sich 
bis 20.1.2017 beim Mannschaftsführer Martin Renner melden.

An alle Jugendlichen - Bezirksjugendeinzelmeisterschaft
Die diesjährige Bezirksjugendeinzelmeisterschaft findet am 21. 
und 22. Januar in Balingen statt. Kurzentschlossene sollten sich 
bis Freitagabend, 20.1.2017 beim Jugendleiter Robert Sutina 
melden, Tel.: 07433 20841 oder 0176 62552924 oder per email: 
robertsutina@aol.com.
Die Schriftführerin

 
Schneeschuhtour 04./05. März 2017
Die geplante Schneeschuhtour zur Schwarzwasser-Hütte kann 
leider nicht wie gedacht stattfinden, da die Wochenenden auf der 
Hütte für diesen Winter schon alle seit Dezember gut belegt sind 
und wir deshalb mit unserer Anzahl an Teilnehmern nicht mehr 
unterkommen können.
Die Schneeschuhtage hab ich deshalb nach Jungholz (Oberjoch) 
verlegt. Von unserem Tal-Stützpunkt Alpenhof Reuterwanne aus 
werden wir zu unseren Touren auf die umliegenden Berge auf-
brechen.
Der Preis für die Übernachtung mit Frühstück i. DZ. beträgt 47,50 € 
pro. P.
Anmeldungen sind aufgrund des vorhandenen, gebuchten Kon-
tingents an Zimmern bei Guido noch begrenzt möglich.
Guido Knaisch

 
Fitgymnastik
Am Freitag, den 27.01.2017 findet die Fitgymnastik in der Schul-
sporthalle in Binsdorf statt!!!

Jugendskiausfahrt
Unsere diesjährige Jugendskiausfahrt 
startet am 04.02.2017 an den Sonnenkopf. 
Dort erwartet uns ein tolles Skigebiet mit 34 
Pistenkilometern und allem was dazugehört.

Teilnehmen können alle jugendlichen Ski- und Snowboard-
fahrer ab 12 Jahren.
Die Abfahrt ist um 5.30 Uhr am Schlossplatz.
Nach einem tollen Skitag gibt es am Bus vor der Rückreise einen 
Imbiss. Die Rückfahrt ist um 16.30 Uhr vorgesehen, sodass wir 
ca. gegen 20.00 Uhr wieder in Geislingen ankommen.
Die Kosten für die Busfahrt, Tagesskipass sowie den Imbiss 
betragen bis 18 Jahre: 35,00 € (Mitglieder der Skikamerad-
schaft 30,00€) ab 18 Jahre : 45,00 € (Mitglieder der Skikame-
radschaft 40,00 €) 
Anmeldungen bitte telefonisch bei Daniela Klein
Tel. 07433/277904 oder Doris Rendler Tel: 07433/16533
Zusätzlich muss das Anmeldeformular ausgefüllt und unterschrie-
ben werden. Dies kann auch bei Daniela oder Doris abgegeben 
werden.
Weitere Informationen unter www.Skikameradschaft.de.
Dort findet ihr im Download auch das Anmeldeformular.
Die Bankverbindung für die Teilnehmergebühr lautet: Skikamerad-
schaft Geislingen e. V. IBAN DE 62653624990070763011 Raiba 
Geislingen eG Verwendungszweck Jugendskiausfahrt und Name.

 
Abteilung Volleyball
Die jährliche Abteilungsversammlung findet am Donnerstag, den 
16.2.2017 um 19.00 Uhr im TSV-Raum der TSV-Halle statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung
6. Sonstiges
Anträge/Wünsche zur Tagesordnung sind bis zum 10.2.2016 be-
vorzugt über die E-Mail-Adresse laut Vereinshomepage an den 
Abteilungsvorstand zu richten.

 
Abteilung Jugendfußball
Am 21. und 22.01. ist der TSV Geislingen Ausrichter für das End-
turnier um die WFV-Hallenbezirksmeisterschaft. An 3 Spieltagen 
haben sich bei den D- und den E-Junioren die besten 12 Mann-
schaften für dieses Endturnier qualifiziert und spielen nun bei uns 
um die Meisterschaft. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei uns in 
der Schlossparkhalle vorbeischauen, um wirklich tollen Jugendfu-
ßball zu erleben. Von den Mannschaften der SGM Geislingen hat 
es dieser Jahr die C-Jugend geschafft, sich für das Endturnier zu 
qualifizieren. Hierzu unseren herzlichen Glückwunsch. Das Turnier 
für C- und F-Junioren findet ebenfalls dieses Wochenende, jedoch 
in der Balinger Kreissporthalle statt. Wir drücken den Jungs ganz 
kräftig die Daumen.
Frank Steinbrecher -Jugendleiter-

U15 - C-Jugend
Sensation geglückt - C-Jugend schafft den Einzug ins Finalturnier 
um die Hallenbezirksmeisterschaft
Die Ausgangssituation war klar - 2 Siege mussten her und zwar 
gegen Gegner aus der Bezirksstaffel.
Im ersten Spiel gegen Balingen 2 ging es eigentlich nur darum, 
Kräfte für die nächsten beide Spiele zu sparen. Die 0:4-Niederlage 
war eingeplant.
Gegen Harthausen erspielten wir uns in den ersten Minuten 3 klare 
Torchancen, konnten diese aber nicht verwerten. Dann wurde 
es ein offener Schlagabtausch, in dem beide Mannschaften ihre 
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Chancen hatten. In dieser Phase rettete uns Rico mit mehreren 
Glanzparaden vor dem Rückstand. In der 7. Minute hämmerte 
Jonas den Ball aus 10 m zum erlösenden 1:0 ins Netz. Danach 
hatte unsere Abwehr alles im Griff und brachte den Sieg sicher 
über die restliche Spielzeit.
Das letzte entscheidene Match war dann wieder mal gegen From-
mern. Aber jetzt zeigten unsere Jungs ihre ganze Klasse, waren 
sicher in der Defensive und mit schnellem Direktspiel nach vorne 
ergaben sich immer wieder Chancen. Und dann kam wieder die-
se 7. Minute - Rico rettete einen abgefälschten Schuss auf der 
Torauslinie, wirft den Ball weit auf Pascal, der den Ball mit einer 
Körpertäuschung annimmt und dann alleine vor dem Tor ganz 
cool einnetzt. Kurz darauf erhöhte wieder Pascal nach gutem Zu-
spiel von Jonas auf 2:0. Jetzt waren unsere Abwehrexperten am 
Zug. Die letzten beiden Minuten machten wir die Räume dicht. 
Die Jungs warfen sich in jeden Schuss und verteidigten das 2:0.
Ein Lob an die Jungs, die als Außenseiter in dieser Hammergruppe 
über 3 Spieltage eine super Leistung gezeigt und sich in einem 
Herzschlag-Finale verdient für das Endturnier qualifiziert haben.
Für Geislingen spielten: Rico Emmert (Tor) (C), Jannik Beiter, Luca 
Brobeil, Marcel Müller, Pascal Steinbrecher (2), Jonas Gulde (1), 
Fatlum Kalludra und Andreas Pauli

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
16. Kleider Müller-Cup 2017 am 14. und 15. Januar in der 
Schlossparkhalle:
40 Jahre Frauen- und 30 Jahre Mädchenfußball
Die Spiele der Geislinger B-Juniorinnen vom Samstag morgen :
TSV - BFC Pfullingen: 2:0
TSV - SGM Locherhof: 2:2
TSV - TSG Wittershausen: 2:4
Spiel um Platz 5:
TSV Geislingen - SV Spaichingen: 0:2
Die Geislinger Mädels erreichten bei 10 teilnehmenden Mann-
schaften den guten 6. Platz. Glückwunsch!!!
Frauen:
Die Geislinger Frauen sprangen kurzfristig mit einer 2. Mannschaft 
ein und spielten sicherlich einen sehr guten Fußball, doch fehlte 
oft etwas Glück im Abschluss und dann konnte sich doch der 
Favorit durchsetzen. Trotzdem zeigten beide Mannschaften, zu 
was sie fähig sind und belegten Platz 16 und 17.
Der TV Derendingen war erneut im Enspiel und bezwang in ei-
nem spannenden Spiel den SV Alberweiler mit 2:0. Im Spiel um 
Platz 3 besiegte der VFB Obertürkheim den SV Hegnach mit 3:2. 
Über beide Tage hinweg sahen die Zuschauer wieder tolle und 
spannende Spiele.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Zuschauern und Gäs-
ten, die uns mit ihrem Besuch und ihrer Einkehr unterstützt haben. 
Außerdem bei den zahlreichen Helfern und Sponsoren (Raiffei-
senbank Geislingen-Rosenfeld eG, Schriftenmeister Bausch, 
Gärtnerei Hauser, Bäckerei Koch,Tankstelle Müller, Karosserie 
Daub, Schoppis Getränke Lädele, Energie Aktiv (Beiter Heizöl), 
Fa. Raff Heizung-Solar-Sanitär, Snack House (Kemal), Metzgerei 
Sieber, Juwelier Schmid (Zille), Bad Kap, Sonnen Apotheke, Au-
toglas Frank Hildwein, Geislinger Pizza Express, Auto Team und 
Edekamarkt in Rosenfeld, Vodafone Shop Balingen und Pizzeria 
Hasen, sowie unserem Hauptsponsor, der Firma Kleider Müller, 
die die Durchführung des Turniers erst möglich gemacht haben. 
Natürlich auch bei Bürgermeister Oliver Schmid, der wie in den 
letzten Jahren die Ehrenpreise gestiftet hat und uns auch mit der 
Überlassung des Sitzungssaales und des Sportbaus unterstützt 
hat.
Ein Dank auch an das Tanzballett der Narrenzunft Erlaheim, die vor 
den Endspielen es verstand, den Zuschauern richtig einzuheizen.
Zum Schluss möchte ich mich auch bei allen bedanken, die zum 
Gelingen des Turnieres beigetragen haben.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball im TSV Geislingen
www.frauenfussball-geislingen.de

 
Ergebnisse und Vorschau
Aktuellere und ausführlichere Informationen auf www.hkog.de

Alle Spiele des letzten Spieltags
Sa, 14.01.17
C-Jugend weiblich (wJC-BK)
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 18:16
B-Jugend weiblich (wJB-BK)
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 12:16
B-Jugend männlich (mJB-BL)
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 28:34
Männer 1 (M-BL)
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 22:21
So, 15.01.17
Männer 1 (M-BL)
TSV Dunningen - HK Ostd/Geisl 40:21
Männer 3 (M-KLC)
HSG Neckartal 2 - HK Ostd/Geisl 3 29:13
Frauen 1 (F-BL)
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 16:20

Berichte B-Jugend weiblich - Bezirksklasse
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 12:16
Am vergangenen Samstag war die B-Jugend weiblich der HKOG 
in Sulz zu Gast. Das Spiel gestaltete sich von Anfang an ausge-
glichen. Die Abwehr der Gäste stand teilweise sehr unkompakt 
und ließ einige schnelle und einfache Tore der Gegner zu. Durch 
die fehlende Konzentration bekam man unnötige 7 Meter, die die 
Gastgeber sicher verwandelten. Im Angriff sorgte die Unkonzen-
triertheit zu zahlreichen technischen Fehlern. Und so ging man 
knapp mit 8:9 in die Halbzeitpause. Die zweite Halbzeit gestaltete 
sich ebenfalls sehr ausgeglichen bis zur 40. Minute. 10 Minuten 
vor Schluss erkämpften sich die Mädels der HKOG zum ersten 
Mal der Partie eine vier Tore Führung. Und so gewann man das 
Spiel verdient mit 12:16. Großes Lob an die Mädels, dass sie bis 
zum Schluss gekämpft haben. So übernehmen die Mädels nun 
die vorläufige Tabellenführung der Bezirksklasse. Wir bedanken 
uns bei den C-Jugendspielerinnen und bei den Zuschauern, die 
uns tatkräftig unterstützt haben.
Es spielten: Lea Schulz (TW), Gianna Schmid (11/2), Lara Fritz 
(1), Annabel Schluck, Diana Krestian, Hannah Schnake (3), Lea 
Riccobono, Alena Riedel (1)

Männer 1 - Bezirksliga
TSV Dunningen - HK Ostd/Geisl 40:21
Im zweiten Spiel an diesem Wochenende musste das Team der 
HKOG zum Tabellennachbarn nach Dunningen. Nach der bitteren 
Niederlage bei der HSG Neckartal standen die Gäste nun un-
ter Druck, um die verlorenen Punkte zu holen. Bereits nach acht 
gespielten Minuten stand es 8:3, beide Abwehrreihen bekamen 
kaum Zugriff auf die Offensive des Gegners, dabei scheiterten die 
Blau-Gelben oft mit schlechten Abschlüssen. Diesen Fünftorevor-
sprung konservierten die Gastgeber zunächst und bauten ihn bis 
zur Pause auf sieben Tore aus. In der zweiten Halbzeit fand die 
HKOG praktisch nicht mehr statt. Weder im Angriff noch in der 
Abwehr konnte man dem Gegner gefährlich werden und der TSV 
nutzte dies gnadenlos aus, um am Ende mit 40:21 zu gewinnen.
Es spielten: Florian Strücker (TW), Denis Camovic (TW), Phillip 
Koch (6/5), Lukas Eberhart (1), Michael Rauscher (1), Thorsten 
Schlaich (1), Luis Herre (3), Lucas Herre (1), Marcel Schick (2), 
Felix Foth (2), Tobias Bisinger, Tobias Stengel (2), Philipp Straub (2)

Männer 1 - Bezirksliga
HSG Neckartal - HK Ostd/Geisl 22:21
Am Wochenende stand für die HKOG ein Auswärtsdoppelpack 
an, welcher mit dem Spiel bei der HSG Neckartal eröffnet wurde. 
Das Hinspiel gegen den Tabellenletzten konnte die HK klar für 
sich entscheiden, die Gastgeber wollten sich also revanchieren. 
Die erste Halbzeit war geprägt von Unsicherheiten und Führungs-
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wechseln, kein Team konnte sich entscheidend absetzen. Die letz-
ten Minuten vor der Pause gehörten eindeutig den Gästen, die 
sich einen Halbzeitstand von 9:11 zu ihren Gunsten erarbeiteten.
Der zweite Spielabschnitt begann nicht gut, Neckartal konnte 
umgehen ausgleichen und zog in der Folge auf bis zu vier Tore 
davon. Diesem Rückstand liefen die Blau-Gelben nun permanent 
hinterher. In den letzten zehn Sekunden bot sich noch einmal die 
Chance auf ein Remis, jedoch wurde diese nicht genutzt und man 
musste mit einer bitteren Niederlage im Kampf um den Klassener-
halt die Heimfahrt antreten.
Es spielten: Florian Strücker (TW), Denis Camovi (TW), Phillip 
Koch (6/5), Lukas Eberhart, Andreas Haug (2), Thorsten Schlaich 
(2), Michael Rauscher (1), Luis Herre (1), Lucas Herre (2), Marcel 
Schick (2), Felix Foth (3), Tobias Bisinger, Tobias Stengel (2), Phi-
lipp Straub

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Sa, 21.01.17
A-Jugend männlich (mJA-BL)
Sporthalle Aldingen
17:30 Uhr TV Aixheim - HK Ostd/Geisl
So, 22.01.17
E-Jugend gemischt 4+1 St1 (gJE4+1/1)
Heuberghalle Meßstetten
ab 12:30 Uhr TV Hechingen - HK Ostd/Geisl
E-Jugend gemischt 6+1 (gJE6+1)
Heuberghalle Meßstetten
ab 15:00 Uhr HSG Hoss-Meß - HK Ostd/Geisl

 
Nach der Winterpause stehen für die kommende Woche wieder 
die ersten Rückrundenspiele an:
Aktive
Sa. 21.01.
17:00 TTC Seedorf – SVR
18:00 SpVgg Dürrenmettstetten – SVR II

 

 
Wichtige Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 27. Januar 2017 findet eine wichtige Mitglieder-
versammlung in der Gaststätte Rosenhof in Rosenfeld statt.
Ihr solltet alle dabei sein, es geht um die Fasnet und mehr, Beginn 
19:30 Uhr.
Bitte seid pünktlich, danke heute schon für euer Kommen.
Der Schreiber

 Einladung zur Ausschusssitzung
Am kommenden Sonntag, 22.01.2017 findet um 10:00 Uhr unsere 
nächste planmäßige Ausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Um vollzählige Teilnahme der Ausschussmitglieder 
wird gebeten.

Registerprobe
Am kommenden Mittwoch beginnt um 19.30 Uhr die Registerpro-
be für den 2. Bass. Für alle anderen Sänger beginnt die Hauptpro-
be um 20.00 Uhr. Um jeweils pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.

 Kinderbütt
Am Schmotzigen wollen wir mit unserem Narrensamen die Kin-
derfasnet feiern und suchen natürlich Akteure, die sich in Bütt 
trauern oder sonst mit einer Einlage punkten wollen. Bitte meldet 
euch bei einem der Ausschussmitglieder, damit wir das Programm 
planen können – als Belohnung gibt es auch einen Kinogutschein.

Jugendschutz
Bitte beachten: bei Teilnahme von Kindern und Jugendlichen 
unter 18 Jahren sollte ein Elternteil Mitglieder der Narrenzunft 
sein. Des Weiteren dürfen diese Personen nur in Begleitung Er-
ziehungsberechtigter bei Umzügen oder Brauchtumsabenden 
teilnehmen.
Freitag, 20. Januar: Brauchtumsabend mit Maskenvorstellung 
des Narrenfreundschaftsrings Zollernalb in Bisingen. Abfahrt mit 
dem Bus vor dem Rathaus um 18:30 Uhr. Rückfahrt um 01:00 Uhr. 
Auch hier ist komplettes Häs selbstverständlich.
Samstag, 21. Januar: Kinderringumzug des NFR-ZA in Bisingen
Wir haben die Startnummer 15. Abfahrt mit dem Bus vor dem 
Rathaus um 12:30 Uhr, Rückfahrt um 16:00 Uhr.
Sonntag, 22. Januar: Jubiläumsumzug Ringtreffen NFR-ZA in 
Bisingen mit der Stadtkapelle Binsdorf. Wir haben die Startnum-
mer 15.
Abfahrt mit dem Bus vor dem Rathaus um 12:30 Uhr, Rückfahrt 
um 17:30 Uhr.

Fasnetstermine 2017
- Samstag, 28. Januar: Nachtumzug in Rosenfeld.
Beginn des Umzugs ist um 19 Uhr. Wir haben die Startnummer 5. 
Private Anfahrt - wegen Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 
18 Uhr vor dem Rathaus.
- Samstag, 04. Februar: Kindershowtanz in Altheim
- Sonntag, 05. Februar: Jubiläumsumzug Narrenzunft Ofterdingen 
mit der SKB
- Samstag, 18. Februar: 13:00 Uhr Showtanz der kleinen Garde 
in Vöhringen
Abends: Fasnetsball in der Festhalle Binsdorf mit DJ und leckerer 
Likörbar
- Sonntag, 19. Februar: Narrenbaumstellen vor dem Rathaus und 
nachmittags traditioneller Umzug im eigenen Städtle
Donnerstag, 23. Februar: Brauchtumspflege in Städtle mit Schü-
lerbefreiung, Kindergartenbesuch, 16:00 Uhr: Kinder- und Seni-
orenparty, 18:30 Uhr Rathaussturm mit Entmachtung und Verei-
digung des Ortsvorstehers, danach Schmotzigenparty rund ums 
Rathaus.
- Freitag, 24. Februar: Brauchtumsabend Narrenzunft Hirschau 
mit Hexentanz und Showtanz der großen Garde
- Samstag, 25. Februar: Umzug in Heiligenzimmern mit der SKB, 
Marsch kleine Garde und Showtanz der großen Garde.
- Sonntag, 26. Februar: Umzug in Erlaheim mit der SKB
- Montag, 27. Februar: Umzug in Gruol mit der SKB
- Dienstag, 28. Februar: Umzug in Dautmergen, anschließend 
Fällen des Narrenbaums
- Mittwoch, 01. März: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenbestreu-
ung, abends gemeinsames Schneckenessen.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, 21. Januar 2017 findet um 19:30 Uhr im Rathaus 
Binsdorf -Florian- unsere diesjährige Hauptversammlung statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Wanderfreunde, Gönner, Stadt- 
und Ortschaftsräte sowie Vertreter der örtlichen Vereine recht 
herzlich ein.
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Tagesordnung:
1. �Begrüßung 
2. Aufnahme neuer Mitglieder 
3. Bericht des Vertrauensmanns
4. �Berichte der Fachbereiche; Kassier, Kassenprüfer, Schriftfüh-

rer/Kulturwart, Wanderwart, Wegewart, Naturschutzwart, Fa-
milien-/Jugendwart

5. Fragen zu den Berichten 
6. Entlastungen 
7. Neuwahlen 
8. Satzungsänderung, Anpassung
9. Ehrungen 
10. Anträge und Verschiedenes

Winterwanderung:
Am Sonntag, 22. Januar 2017 findet unsere erste Wanderung 
im neuen Jahr 2017. Abmarsch ist um 10:00 Uhr am Rathaus 
in Binsdorf. Die Wanderung geht auf dem neuen Radweg Rich-
tung Heuberghöfe nach Geislingen. Um ca. 12:30 Uhr treffen wir 
zum Mittagessen im Schützenhaus Geislingen ein. Nichtwanderer 
können gerne dazukommen, bitte im Vorab kurz bei der Wander-
führerin Martina Weisser anmelden. Die gesamte Wanderstrecke 
hin und zurück beträgt ca. 11 km. Gutes Schuhwerk und Wander-
stöcke sind zu empfehlen. Zu dieser Wanderung sind wie immer 
alle Wanderfreunde recht herzlich eingeladen. Zwischendurch ist 
auf der Wanderstrecke eine kleine Überraschung vorgesehen, 
immer noch neugierig?? Dann einfach mitkommen.
VM Waldemar Bitzer

 Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.​​

Vorspielnachmittag Jungmusiker:
Letzten Samstag fand ein Vorspielnachmittag unserer Nach-
wuchsmusiker im Markusheim statt. Die zahlreich erschienenen 
Eltern und Verwandten konnten Vorträge von verschiedensten 
Instrumenten bei einer Tasse Kaffee und Kuchen genießen. Alle 
Jungmusiker wurden von unserer Jugendleiterin Simone mit ei-
nem kleinen Geschenk belohnt.

 
Termine: 
So. 22.01. Umzug in Bisingen mit NZB
So. 05.02. Umzug in Ofterdingen mit NZB
Fr. 17.02. Kappenabend Juka (ab 18.00 Uhr) mit SKB (ab 21.00 Uhr)
So. 19.02. Umzug in Binsdorf mit NZB
Do. 23.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa. 25.02. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 26.02. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo. 27.02. Umzug in Gruol mit NZB
Sa. 11.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Mehr über die Stadtkapelle findet ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter StadtkapelleBinsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 
Termine 2017
Bißchen spät, aber es kommt von Herzen - wir wünschen allen 
ein glückseliges und gesundes neues Jahr 2017.
Termine 2017:
Die Liste mit den Terminen für die Prüfungen und Lehrgänge habt 
ihr teilweise schon erhalten, wer noch keinen Zettel hat, meldet 
sich bitte im nächsten Training bei Frank. Ansonsten ist wieder, 
wie im alten Jahr, jeden Dienstag um 19.30 Uhr Training in der 
Binsdorfer Halle. Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen.
Heut will ich mal wieder mit unserer Geschichte fortfahren:
bis 1882 wurde das Jiu-Jitsu als reine technische Form ohne 
geistigen Hintergrund ausgeführt. Dies änderte sich durch Jigoro 
Kano, der ein eigenes System entwickelte und in Tokio den Ko-
dokan gründete. Jigoro Kano ergänzte die Kunst durch Grund-
prinzipien, die den heutigen geistigen Hintergrund begründen.
Dazu gehören die Etikette, die Disziplin, die soziale Verantwortung 
und geistige und ethische Grundsätze des Do. Meister Jigo-
ro Kano verfolgte die Entstehung des Jiu-Jitsu bis in die Zeit 
zwischen 1600 und1650 zurück. Ältere waffenlose Kampfkünste 
gehen unter anderem Namen noch wesentlich weiter in die japa-
nische Geschichte zurück und flossen später in die verschiedenen 
Jiu-Jitsu Schulen ein.
Die Kunst verbreitete sich über die ganze Welt und wurde als Wett-
kampfsport Teil der olympischen Spiele. So erfüllte sich - wenn 
auch posthum - Meister Kanos großes Ziel.
Für heute ist mal wieder Schluss bis zum nächsten Mal
Die Beauftragte

 

 4. Hexennacht in Rangendingen
Am Samstag, 21.01.2017 nehmen wir an der "4. Hexennacht der 
schrägen Töne" in Rangendingen teil.
Abfahrtszeiten: Balingen 18.30 Uhr, Geislingen 18.45 Uhr, 
Erlaheim 19.00 Uhr
Der Schriftführer

 Termine
Sonntag, 22.01 . Ringtreffen in Bisingen, Abfahrt um 12.15 Uhr
Freitag, 10.02. 19.30 Uhr Kappenabend
Samstag, 18.02. Umzug in Fischingen, Abfahrt um 12.30 Uhr
Sonntag, 19.02. Umzug in Binsdorf, Eigenanreise
Donnerstag, 23.02. Narrenbaumstellen Lumpenkapelle
Samstag, 25.02 . Umzug in Geislingen, Abfahrt um 12.30 Uhr
Sonntag, 26.02. Umzug in Erlaheim
Dienstag, 28.02. Kinderumzug in Erlaheim
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Terminvorschau Fasnet 2017
FR 20.01. Brauchtumsabend Ringtreffen Bisingen
SA 21.01. Kinderringumzug Ringtreffen Bisingen
SO 22.01. Jubiläumsumzug Ringtreffen Bisingen
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SA 28.01. Eigener Showtanz
SA 04.02. Showtanz Hechingen Stetten, nachmittags Auftritt mitt-
leres Ballett
SA 11.02. Eröffnungsball Owingen Auftritt mittleres Ballett
SA 18.02. Umzug + Showtanz Fischingen Auftritte kleines und 
mittleres Ballett
SO 19.02. Umzug Binsdorf
DO 23.02. Schmotzige
SA 25.02. Umzug Geislingen
SO 26.02. Eigener Umzug
DI 28.02. Eigener Kinderumzug + Kinderfasnet

​Abfahrtszeiten für den Bus
Die Busabfahrt findet wie immer an der Kirche in Erlaheim statt.
20.01.17 Brauchtumsabend Bisingen 18.45 Uhr
21.01.17 Kinderringumzug Bisingen 12.30 Uhr
22.01.17 Ringumzug Bisingen 12.15 Uhr
11.02.17 Eröffnungsball Owingen 18.45 Uhr
18.02.17 Umzug Fischingen 12.30 Uhr
25.02.17 Umzug Geislingen 12.30 Uhr
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Nar-
renzunft eine glückselige Fasnet!

Kleiderordnung
Auch ein Hexsauter hat eine Kleiderordnung!!!
Es gehört zum kompletten Häs: Kittel und Hose, Stecken und 
Maske sowie schwarze Handschuhe und schwarze Schuhe und 
nicht zu vergessen zwei Schellenriemen.
Bei jeder Veranstaltung ist das komplette Häs mitzubringen!!!

T-Shirt und Pullover
​Damit das Fasnetshäs komplett ist, könnt ihr ab sofort Pullover 
und T-Shirt bei uns kaufen. Einfach bei Michael Schluck oder 
einem Elferratsmitglied melden.

Fleece Jacken für Hexsauter
​Bei genügendem Interesse würden wir gerne Fleece Jacken mit 
Reißverschluss anfertigen lassen. Diese werden dann mit dem 
Logo der Narrenzunft gestaltet. Sollte jedoch das Interesse bei 
den Mitgliedern nicht bestehen, werden wir weiterhin die bishe-
rigen Pullover beibehalten. Also wer gerne eine Fleece Jacke 
möchte, einfach bei einem Elferratsmitglied melden.

Beiträge für unser Narrenblättle
Auch in diesem Jahr ist bestimmt das eine oder andere gesche-
hen, wo geschmunzelt wurde. Wenn ihr so eine Geschichte wisst, 
schreibt sie auf und werft sie am Backhaus in unseren Briefkasten 
oder gebt sie bei Michael Schluck oder bei einem unserer Elfer-
ratsmitglieder ab. So haben alle etwas zum Lachen.

Anmeldungen für unseren Umzug
Wer sich an unserem Umzug beteiligen möchte, darf sich gerne 
bei jedem Elferratsmitglied anmelden oder bei unserem Vorstand 
Michael Schluck 0172/6788588
Wir freuen uns über jede Anmeldung!

 Generalversammlung
Die Generalversammlung findet am 21.01.2017 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal statt.
Tagesordnung: Begrüßung, Totenehrung, Bericht 1. Vorstand, 
Bericht Schriftführer, Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastungen, Ehrungen, Termine, Anträge und Verschiedenes. 
Anträge bitte rechtzeitig an den Vorstand. Es sind alle Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, Einradgruppe mit Eltern, Freunde, Gönner, Ver-
treter der Vereine, Ortschafts- und Stadtverwaltung eingeladen.
1. Vors. Georg Meschkan Tel.07428/918695 oder 0170/4760839 
e-mail: georg.meschkan@web.de

 Generalversammlung:
Am Samstag, den 04.03.2017 findet um 20:00 Uhr die diesjährige 
Generalversammlung des SV Erlaheim e. V. im Sportheim statt.

Fußball:
Hallenturnier:
Am Samstag, den 28.01. findet der Sport-Paul-Cup in Geislingen 
statt.
Termine Vorbereitung:
TSV Hirschau - SVE; 11.02. um 14:30 Uhr
SVE - VfR Sulz; 16.02. um 19:00 Uhr
SVE - SV Gruol; 18.02. (Uhrzeit noch unbekannt)
SG Ahldorf/Mühlen - SVE 22.02. um 19:00 Uhr
SVE - SV Vollmaringen 01.03. um 19:30 Uhr
TSV Trillfingen - SVE 15.03. um 19:00 Uhr
Trainingslager:
10.-12.03. in Zell am Harmersbach
Kreisliga A1:
SVE - FC 07 Albstadt U23; 19.03. um 14:30 Uhr
Bitte beachten: 
Die Spielorte und Anstoßzeiten können sich kurzfristig ändern!
Sportheim:
Am Freitag, den 27.01. bleibt das Sportheim geschlossen.

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. Am 
Dienstag, 24.01.2017 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Geislingen. Am 
Samstag, 28.01.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Haus, 
Schloßplatz 8.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 28.01.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 07.02.2017 und Donnerstag, 
09.02.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.
DRK-Reisebegleiter stellen neues Reiseprogramm am Don-
nerstag, 26.01.2017 um 13.30 Uhr vor. Anmeldung bis zum 
20.01.2017 unter Tel. 07433 / 90 99 843.
DRK-Gymnastikgruppen „Mach mit – bleib fit“ in Balingen 
laden ein zum Schnuppern. Dienstags von 14.45 Uhr bis 15.45 
Uhr, mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr und freitags von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5. Informationen unter Tel. 07433/9099843 oder E-Mail: 
elvira.bruenle@drk-zollernalb.de.

Handwerkskammer: Telefonsprechtag  
"Existenzgründung im Handwerk"
Wer sich für eine Existenzgründung im Handwerk interessiert, hat 
jetzt die Möglichkeit, sich zunächst telefonisch beraten zu lassen.
Sabine Romer, Betriebsberaterin der Handwerkskammer Reut-
lingen in Sigmaringen, beantwortet Fragen zur Existenzgründung 
und Selbständigkeit, informiert über Formalitäten und Fördermög-
lichkeiten und gibt Tipps zur Vorbereitung auf einen erfolgreichen 
Start als Unternehmerin oder Unternehmer.
Termin: Montag, 6. Februar 2017 von 14:00 bis 17:30 Uhr
Telefon: 07571 7477-50, E-Mail: sabine.romer@hwk-reutlingen.de
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Reden und Schweigen
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. Februar 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierte Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten.
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kin-
der 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei.
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e. V., Jahnstraße 
30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@
landvolk.de

Marienfeier und Tag der Begegnung
Der Verband Kath. Landvolk lädt ein zur Marienfeier am Lichtmes-
stag, 2. Februar um 14.00 Uhr.
Die Eucharistiefeier ist in der St. Martin Kirche in Dunningen mit 
anschließendem Blasiussegen. Danach ist die Kaffeetafel gedeckt 
im Haus am Adlerbrunnen neben der Kirche.
Wir laden alle Interessierten, insbesondere die Familien, herzlich 
ein.

Vortrag von Prof. Dr. Werner Mezger aus Rott-
weil
Der Verband Kath. Landvolk lädt ein, das Fest „Mariä Lichtmess“ 
in Gemeinschaft zu feiern. Es beginnt mit der Eucharistiefeier um 
14 Uhr in der Kirche St. Martin in Dunningen.
Am 2. Februar treffen sich alle Interessierten um 15 Uhr im Haus 
am Adlerbrunnen in Dunningen. Das Kath. Landvolk im Kreis 
Rottweil und Prof. Dr. Mezger freuen sich über zahlreiche Gäste.

Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
TAnzbeWEGt – Einführung in die neue JUSESO CD Vol. 8
Der Workshop findet am Freitag, 27. Januar 2017, von 16.00 – 
20.00 Uhr und am Samstag, 28. Januar 2017, von 9.00 – 16.00 Uhr 
im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. 

„Der Weisheit des Körpers folgen: Wege aus dem Leistungs- 
und Erschöpfungstief"
Das Tagesseminar findet am Samstag, 28. Januar 2017, von 9.15 
– 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. 

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt... Der Ruhestand, ein 
„ewiges Wochenende“?
Das Tagesseminar findet am Sonntag, 29. Januar 2017, von 9.00 
– 17.30 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. 

„Heute schon an morgen denken“ – Vorsorgevollmacht, Be-
treuungs- u. Patientenverfügung
Der Vortrag findet am Donnerstag, 02. Februar 2017, um 20.00 
Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen 
statt. 

Verzerrte Sichtweisen – Syrer bei uns – Von Ängsten, Miss-
verständnissen und einem veränderten Land
Die Lesung mit Gespräch findet am Donnerstag, 02. Februar 2017, 
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt. 

Duftende Klangschalenmeditation
Der fünfteilige Kurs findet ab Dienstag, 07. Februar 2017, jeweils 
dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit 
Wolf-Kirschenlohr, Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Prävention 
und Gesundheitsförderung,

Landfrauen im Kreisbauernverband Zollernalb e. V.
Backkurse in der Stingelmühle in Dürrwangen
Wir wollen dieses Jahr mit Backkursen starten. Mittwoch,08.02.17 
oder Donnerstag,09.02.17, Nußschnecken und mehr, Diens-
tag,07.03.17 Backen mit Vollkorn. 
Beginn ist jeweils um 14.00 Uhr, für Mitglieder kostet ein Nach-
mittag 30 € und für Nichtmitglieder 35€. 
Info und Anmeldung bei Birgit Lang Tel. 07433 / 7511.

Alb-Guides Zollernalb
Tour C - Schneeschuhwanderung über die Remelen (bei aus-
reichender Schneelage)
Samstag 21.01.2017, 13.30 Uhr
Sonntag, 22.01.2017, 13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden
Treffpunkt: Nusplingen-Heidenstadt, bei der Kapelle im Ort
Gebühren: Teilnahmegebühr: 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe:10 €
Teilnehmerzahl: maximal 15 Personen.
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt erfor-
derlich.
Alb-Guide: Ruth Braun; Tel. 0 74 29 / 13 23, Mobil: 0172 / 73 48 
307

Geislingen, im Januar 2017 

Wilhelm Müller
* 23.03.1927  30.12.2016

… an Herrn Pater Augusty Kollamkunnel für die tröstenden Worte.

… an Herrn Dr. Bobosch mit seinem Praxisteam für die     

    ärztliche Betreuung.

… an Sabine Beck mit ihrem Team der Geislinger Pflege – Ambulanz.

… dem Zollernalb Klinikum, insbesondere der Station 1, 

     Fachabteilung Geriatrie.

… dem DRK - Ortsverein Geislingen und Balingen.

… dem TSV Geislingen, dem Musikverein Geislingen, 

den Vogelfreunden Geislingen und der Narrenzunft Geislingen

    für die letzte Ehrung. 

… an das Bestattungsunternehmen Brobeil für die Unterstützung.

Wir bedanken uns bei allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Theresia Müller

Im Namen aller Angehörigen
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Statt Karten

Fragen zu Emissionen? 
Antworten unter:

www.zementwerk-dotternhausen.de

:



Physiotherapie
Ingrun Erbe
Hindenburgstr. 28

72336 Balingen

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• KG-Bobath

Erwachsene und Kinder
• KG bei Skoliose/n. Schroth
• KG bei Mukoviszidose
• Massage, Fango
• Dorn-Therapie
• Elektrotherapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Kinesiotape
• Fußreflexzonen-Therapie
• auch Hausbesuche

Parkplätze direkt 
vor der Praxis

ALBSTADT

MARTINSTR. 4-6
07431 5 15 51

BALINGEN

BAHNHOFSTR. 13
07433 53 63

PASS-
BILDER
ZUM 
MITNEHMEN

Fachpraxis für med. Fußpflege
und asiatische Therapien
•auch Diabetiker-Behandlung
•eingewachsene Nägel/3TO-Spange
•Fußmass. unter Berücksichtigung
  der Reflexzonen
•Fußnagel-Design
•Breuss-Massagen

Inga Hähnel
Albert-Schweitzer-Str. 4
72351 Geislingen
Telefon 07433 9558814

Ruhiges Ehepaar sucht 

kleines Haus oder Wohnung ab 3 Zimmer
gerne in Rosenfeld, Geislingen oder Umgebung zum Mieten.
Festes Einkommen und handwerkliches Geschick vorhanden,

Garten oder Balkon wären schön.
Telefon 0162 4149989

Zahnarztpraxis
Dr. Holderied, Schloßstr. 20, 72351 Geislingen

Wir machen Urlaub!
Unsere Praxis bleibt ab Mo., 23.01.2017

bis Mi., 01.02.2017 geschlossen!
Unsere Vertretung in dringenden Fällen: 

Dr. Connert in Geislingen
Telefon 07433 8011

Garage in Geislingen
zu vermieten

Telefon 01523 8831591

3-Zi-Whg. od. älteres Haus
in Geislingen und Teilorten zu mieten

oder kaufen gesucht

Telefon 0162 3373439

-



Aktueller Stand der Technik sorgt im 
Zementwerk für bestmöglichen Umweltschutz

In welchem Ausmaß konnte das Zementwerk 
Dotternhausen den Emissionsausstoß in den vergangenen 
Jahren reduzieren?

Das Zementwerk hält alle für den Klinkerbrennprozess 
geltenden gesetzlichen Grenzwerte zu jeder Zeit ein  – 
auch für Stickoxide (NOx). Aufs Jahr betrachtet haben wir 
den Ausstoß an NOx gegenüber dem Jahr 2012 bis heute 
bereits um etwa ein Drittel gesenkt. Unsere Anlagen und 
Filter sind auf dem aktuellen Stand der Technik, in die wir 
fortlaufend investieren. Wir erfüllen damit die weitaus 
strengeren neuen NOx-Grenzwerte, die noch einmal 
60 Prozent unter den bisherigen Grenzen liegen. 

Warum ist der Einsatz von Ersatzbrennstoffen für die 
Umwelt besser als Kohle?

Weil die Verbrennung von Ersatzbrennstoffen die Umwelt 
weniger belastet als die Deponierung von Abfällen. Davon 
abgesehen erhöhen Ersatzbrennstoffe im Zementwerk 
Dotternhausen die Emissionen nachweislich nicht! Kohle 
zu sparen bedeutet, natürliche Ressourcen zu schonen und 
CO2 sowie Transportwege einzusparen. Durch die 
Verbrennung von CO2-neutralen Ersatzbrennstoffen geht 
die Zementindustrie übrigens einen von Umweltverbänden 
und Behörden anerkannten Weg, um die vom Gesetzgeber 
geforderte CO2-Reduktion weiter voranzutreiben. Mit dem 
Einsatz dieser Brennstoffe leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zu einer ökologisch und ökonomisch sinnvollen und 
rückstandslosen Verwertung geeigneter Abfallstoffe und 
schließen somit die Wertstoffkreisläufe. 

Finden Kontrollen statt und werden die Messergebnisse 
veröffentlicht?

Holcim unterliegt strengen internen und externen 
Kontrollen und Vorgaben. Sämtliche Emissionswerte  liegen 
– und das zum Teil sehr deutlich – unter den gesetzlichen 
Grenzwerten. Diese Emissionswerte können Sie auf unserer 
Dialogplattform www.zementwerk-dotternhausen.de  
(Umwelt/Emissionsüberwachung) nachlesen. 

Hat der Emissionsausstoß des Zementwerks in Dotternhausen 
etwas mit der geplanten Umweltzone in Balingen zu tun?

Nein. Das Regierungspräsidium Tübingen hat bei einer 
Informationsveranstaltung im Oktober 2016 klargestellt, 
dass der Verkehr mit einem Anteil von 57 Prozent Haupt-
verursacher von Stickoxiden (NOx) ist und nicht die Industrie. 

Die Emissionen von Holcim tragen, zusammen mit drei 
weiteren Industrieanlagen im Umkreis von Balingen, nur 
etwa vier Prozent zu den Stickoxid-Immissionen in 
Balingen bei. Als Emissionen bezeichnet man das, was aus 
den Kaminen beispielsweise der Haushalte und Industrie 
herauskommt – Immissionen sind das, was beim 
Menschen oder am Boden ankommt. Da Holcim die einzige 
Schwerindustrie im gesamten Zollernalbkreis ist, sind die 
Emissionswerte am Standort Dotternhausen natürlich 
deutlich höher als in Balingen oder im Rest des Land-
kreises, sie liegen aber deutlich unter den gesetzlichen 
Grenzwerten. In Balingen ist der Verkehr für die 
Immissionen entscheidend, da der Ausstoß der Fahrzeuge 
in der direkten Nähe der Menschen entsteht. 

ANZEIGE

Dotternhausen. „Der Schutz von Umwelt und Bevölkerung in Dotternhausen und der Region hat für 
Holcim seit jeher höchste Priorität. Die Einhaltung aller gesetzlichen Grenzwerte und die 
kontinuierliche Reduktion von Emissionen ist Teil unseres Selbstverständnisses als Unternehmen. 
Dotternhausen und der Zollernalbkreis sind für viele unserer Mitarbeiter nicht nur Arbeitsplatz, 
sondern auch Heimat. Dass die Region auf Dauer lebenswert bleibt, ist für  die Verantwortlichen im 
Zementwerk deshalb Verpflichtung und Herzensangelegenheit zugleich“, sagt Werksleiter Dieter 
Schillo und gibt Antwort auf die häufigsten Fragen.

Werksleiter Dieter Schillo 

„Die Einhaltung und 

Unterbietung der ge-

setzlichen Grenzwerte 

schützt nicht nur die 

Umwelt, sondern auch 

die Gesundheit der 

Bürger und unserer 

Mitarbeiter, die uns 

allen am Herzen liegt.“



Schumacher & Merz GmbH | Fenster-Türen-Sonnenschutz
info@schumacher-merz.de | www.schumacher-merz.de

Mühlrainstr. 3 | 72336 Balingen-Engstlatt
Telefon 07433 - 90 90 0 | Fax 07433 - 90 90 20

Carl-Friedrich-Benz-Str. 11 l 78073 Bad Dürrheim
Telefon 07726 - 93 82 50 l Fax 07726 - 93 82 52 0

Wir stehen für FENSTER!

 

* Aktion gültig bis 17.03.2017 für alle Fenstersysteme.

** Aktion gültig bis 17.03.2017 für die Produkte KF 410, HF 410, HF 310, KF 500.

� 3. Scheibe GRATIS* 
 

Die hoch dämmenden Eigenschaften der Internorm Fenster-
systeme mit 3fach-Wärmeschutzverglasung verbessern die 
Energiebilanz erheblich und halten somit die Heizkosten niedrig. 
Sichern Sie sich bis zum 17.03.2017 die 3. Scheibe gratis!

� RC2 Sicherheitsbeschlag GRATIS** 
 

Ein traditionelles Fenstermodell ohne  
Sicherheitsausstattung lässt sich in nur 
wenigen Sekunden öffnen. Machen Sie daher 
bei Ihrer Sicherheit keine Kompromisse und 
sichern Sie sich bis zum 17.03.2017 den  
RC2 Sicherheitsbeschlag gratis!

ZUHAUSE BEHAGLICH
UND SICHER FÜHLEN!
� Jetzt doppelte AKTIONSVORTEILE sichern!

„Mein ZUHAUSE?

BEHAGLICH  

und SICHER!“

AKTION
GÜLTIG BIS17.03.2017
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!FENSTER

Wir machen Urlaub vom 16.1.17 bis einschließlich 23.1.17.
Am 24.1.17 ab 17 Uhr wieder geöffnet.

Ab Februar neue Öffnungszeiten:
Di., Mi., Sa. erst ab 17 Uhr geöffnet, Do., Fr. von 11.30 bis 14.00 Uhr, 17.00 bis 22.30 Uhr

Sonntag von 11.30 bis 14.00 Uhr, 17.00 bis 21.30 Uhr
Für Reservierung (auch außerhalb der Öffnungszeiten)

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

 Schilder
& Schriften

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 Bauschilder

      & Bauplanen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 Fahnen &

   Werbebanner

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 Bauzaun

  & Gerüstbanner

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 Fahrzeug-

Beschriftungen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

schallschluckende

Elemente
 ...dekorativ bedruckt für Büro und Wohnräume

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print




